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M309: Hartwig von dem Hage: Margaretenlegende.
Tagzeiten

0,M0001 von sancte Margarêten . wie diu guot sancte Margarête /
0,M0002 ire leben ze gote geriht hête
0,M0003 daz schreip ire lop ze mêrenne an /
0,M0004 der priester was ein guoter man .
0,M0005 genant was er Theotimus
0,M0006 hier hebet sich an daz buoch alsus
0,M0007 nâch der zît daz wârer got ./
0,M0008 Krist veterlîches willen bote
0,M0009 gekriuzet / an der mennischheit starp /
0,M0010 ze hell dô den roup erwarp
0,M0011 den guoten sêlen die er lôste
0,M0012 und dô er wârer süezer trôst
0,M0013 ouch nâch der vröuwede widerkunft /
0,M0014 des starkes kampfes sigenumft
0,M0015 als ie nû leben des tôdes bant .
0,M0016 mit der sigenumft überwant
0,M0017 dâr nâch dô der gotes barn /
0,M0018 nû was ze himel ûf gevarn
0,M0019 und von den zwelif gotesboten /
0,M0020 den er ze töufenne hête geboten
0,M0021 der liute nâch kristen ordene /
0,M0022 was vile geloubic worden
0,M0023 nâch den selben zîten sît .
0,M0024 hête Kriste vile menigen widerstrît .
0,M0025 die got gar wênic vorhten /
0,M0026 und sich gein im verworhten
0,M0027 die vlizzen sich der æhte /
0,M0028 wie man die kristene bræhte
0,M0029 umbe den gelouben in den tôt .
0,M0030 vile manicvaltic was ire nôt
0,M0031 bekêrt menic verdurben /
0,M0032 in starken quâlen und sturben
0,M0033 genuoc liez man verderben /
0,M0034 vore durste und hungers sterben
0,M0035 ir eteslich man mit swerten sluoc /
0,M0036 dâr zuo erhienc man ir genuoc
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0,M0037 ouch wart ir vile gesenket
0,M0038 in tiefem wâge ertrenket
0,M0039 vile maniger ûf gespriuzet /
0,M0040 an wende eteslich gekriuzet
0,M0041 genuoc mit tieren geetzet /
0,M0042 vile menic ûf reder gesetzet
0,M0043 da man ire gelider ûf zerbrach .
0,M0044 ir eteslich man ze tôde stach
0,M0045 vile manigen man ûf hie
0,M0046 den man in rouche ersticken lie
0,M0047 eteslîchen wart der tôt getân /
0,M0048 geslagen von blîwe mit geiselen
0,M0049 ab hôhen bergen man ir warf /
0,M0050 genuoc ûf die steine scharpf
0,M0051 eteslîchen wart verteilet
0,M0052 mit sagen enzwei geteilet
0,M0053 noch wart vile wîse dâ erdâht /
0,M0054 dâ mit man si umbe die lîbe brâhte
0,M0055 mit heizem öle man menigen begôz .
0,M0056 eteslich man ze tôde stiez
0,M0057 ir wart ouch vile gelâzen
0,M0058 zuo würmen die si verâzen
0,M0059 mit rossen gar zervüeren /
0,M0060 hiez man ir vile vüeren
0,M0061 in strâze und in veldes trat .
0,M0062 eteslich vlaht man in ein rat
0,M0063 und lie si schîben hin ze tal /
0,M0064 ab hôhen bergen in diu tal
0,M0065 ir muoste ouch meniger tôt ligen .
0,M0066 gespitzen stecken an gerigen
0,M0067 ir eteslich stiez man in ein vaz /
0,M0068 mit negeln gestecket durch ire haz
0,M0069 und lie daz umbe loufen /
0,M0070 dâ vleisch von in stroufen
0,M0071 ûz menigem man die âder lôste .
0,M0072 eteslich leite man ûf einen rôst
0,M0073 als einen visch dâ man in brante /
0,M0074 ûz manigen man die derme want
0,M0075 in kezzeln menic verschieden /
0,M0076 die man gebôt ze siedenne
0,M0077 man gôz ouch bech und swebel în
0,M0078 unde blî eteslîchen under in
0,M0079 vile meniger wandeln muoste daz leben /
0,M0080 dem mit dem eiter wart vergeben
0,M0081 ez wart ouch von den ungezogen /
0,M0082 sîn hût eteslîchem ab gezogen
0,M0083 vile menic ir den lîp verluren /
0,M0084 ûf îs gebunden unde ervruren
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0,M0085 ir eteslich man mit rossen . zarte /
0,M0086 eteslîcher ir versteint wart
0,M0087 bivelde sümelich muosten haben .
0,M0088 ze der erde mit dem lebene begraben
0,M0089 an galgen menic erhangen /
0,M0090 dô des vile was ergangen
0,M0091 und dô der heidene\ scherpfe jas /
0,M0092 daz kristene vile gemartert was
0,M0093 die al ire lôn – in himels trône /
0,M0094 entviengen unde die êwige krône .
0,M0095 in den jâren wart geboren /
0,M0096 ein blüejentiu rôse âne dorn
0,M0097 diu edel maget sancte Margarête /
0,M0098 die got erwelt im selber hête
0,M0099 und im si ze einer brût nam /
0,M0100 dâ von der reinen wole gezam
0,M0101 daz ouch si gote ire kiusche gehiez .
0,M0102 ire vater der si tohter hiez
0,M0103 was Theodosius genant /
0,M0104 ein hôher rîcher man bekant
0,M0105 und was in Antioch /
0,M0106 dâ under des tiuvels joche
0,M0107 ein patriarche der heidene /
0,M0108 der gotes diet wile leiden
0,M0109 und betet die apgöter an /
0,M0110 mit opferdienestes undertân
0,M0111 ditz sælderîche schoene kint /
0,M0112 als ofte einboren töhter sint
0,M0113 was vater und muoter zart .
0,M0114 zehant dô si geboren wart
0,M0115 wart si gesant von dannen /
0,M0116 einer ammen und irem manne
0,M0117 des guotes und der êren rîche /
0,M0118 mit hûsgesezzen êrbæriclîche
0,M0119 vünvzehen mîl von der stat /
0,M0120 die man ze guoter pflege bat
0,M0121 daz si si ziehen solten /
0,M0122 als si sîn geniezen wolten
0,M0123 diu selp amme und ire man .
0,M0124 diu hêten beidiu sunder wân
0,M0125 got Jêsum Krist vore ougen /
0,M0126 an den si geloubeten tougen
0,M0127 und kêrten al ire sin
0,M0128 an in mit ganzer minne
0,M0129 wie si alsô ir wielten /
0,M0130 daz si ire getriuwe behielten
0,M0131 dô diu vile reine wart gezogen
0,M0132 von manne unde wîbe unbetrogen
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0,M0133 in dienest nâch kristen art
0,M0134 in grôzer liebe mit zarte
0,M0135 und daz si reden kunde /
0,M0136 und sich verstân begunde
0,M0137 si lêrten si erkennen /
0,M0138 den wâren got und nennen
0,M0139 âne anegenge ie drîvalten /
0,M0140 und ouch / âne ende einvalten
0,M0141 daz kint der meide Jêsum Krist /
0,M0142 und swaz von im ze geloubenne ist
0,M0143 ez wær ouch ire rât /
0,M0144 daz si der werelt unstæte
0,M0145 sölte in al wîse vliehen /
0,M0146 si was guot ze ziehenne
0,M0147 wan si des heiligen geistes vol .
0,M0148 mit willen gar ervollt wole
0,M0149 swaz man ir guoter lêr seite /
0,M0150 von kristenlîcher gerehtkeit
0,M0151 von vasten und wachen /
0,M0152 und ander guoter sachen
0,M0153 bî naht unde tage mit irem gebete /
0,M0154 daz si zuo vile reines tete
0,M0155 si zierete ire leben mit güete .
0,M0156 mit wîsheit und diemüete
0,M0157 in allen zühten süeze und klâr /
0,M0158 liep und schoene ze wunsche gar
0,M0159 gedultic schoene von kindes jugent /
0,M0160 vile schoene an voller tugent
0,M0161 die in ire herze stæte baz /
0,M0162 an allem irem geschefte was
0,M0163 si willic und bescheiden ./
0,M0164 vore allen anderen meiden
0,M0165 die dâ ires alters wâren .
0,M0166 daz in ire jungen jâren
0,M0167 vile menic die si gesâhen /
0,M0168 ire heiles bâten und jâhen
0,M0169 daz si niet als ein kint erschine /
0,M0170 ire tugent unde ire lobelich sin
0,M0171 erzeigete si ze erkennenne wîs .
0,M0172 an ir lac hôhes wunsches prîs
0,M0173 dô sus diu reine gewuohs in gote .
0,M0174 in den zîten kom ein bote
0,M0175 der brâhte ir leidiu mær .
0,M0176 er seite ire muoter wær
0,M0177 der erde bevolhen und begraben /
0,M0178 des sölte si sich wole gehaben
0,M0179 doch sölte si daz trûren baz /
0,M0180 daz ir der vater wær gehaz
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0,M0181 des ouch si niht vile selten .
0,M0182 von gote möhte entgelten
0,M0183 er hette vüre wâr von ir vernomen .
0,M0184 si wær von irem gelouben komen
0,M0185 durch einen grôzen irrtuom /
0,M0186 den hieze man den kristentuom
0,M0187 den lêrte man si tougen .
0,M0188 und siune daz würde unlougen
0,M0189 daz si der heidene lêr verküre /
0,M0190 dâ von si aller êr verlüre
0,M0191 ir würde verzigen und verseit .
0,M0192 ouch elliu triuwe der vaterheit
0,M0193 über des mæres ungehabe .
0,M0194 ir guoten trôst diu amme gap
0,M0195 durch iren schoenen reinen lîp /.
0,M0196 si sprach als ein beschemet wîp
0,M0197 ez wær ein unerwendet nôt .
0,M0198 si müesten al ligen tôt
0,M0199 beidiu die arm und rîchen /
0,M0200 dem tôde mac nieman entwîchen
0,M0201 ire muoter müeste si sich verwegen /
0,M0202 si sölte lâzen underwegen
0,M0203 solich klage diu en töhte .
0,M0204 wan nieman erwenden möhte
0,M0205 zehant sô der lîp vertar .
0,M0206 ez müeste varn diu sêl dar
0,M0207 als kristener geloube stât /
0,M0208 als ir der lîp verdienet hât
0,M0209 und ob ze kinde ires vaters zorn /
0,M0210 durch kristen ê si hête verkoren
0,M0211 daz solte si bevelhen gote .
0,M0212 im leisten kristenlich gebot
0,M0213 wan er der vater hiez
0,M0214 der den kristenen gehiez
0,M0215 vüre diser werelt zergenclîchez leben .
0,M0216 sîn êwic rîche mit im ze gebenne
0,M0217 nâch dem sölte al ire pflege wesen /
0,M0218 und muoterlich klage entwesen
0,M0219 si klage denne den irrsal /
0,M0220 den ungelouben unde irrval
0,M0221 dâr umbe müeze ire getriuwe ..
0,M0222 von tage ze tage niuwe
0,M0223 mit voller liebe nâch muoter site .
0,M0224 ir iemer sîn geteilet mit
0,M0225 und dô diu amme und ire man .
0,M0226 der sælden kint gar wole getân
0,M0227 die guoten sancte Margarêten
0,M0228 in vollem zarte hêten
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0,M0229 gezogen unz daz si was gezalt .
0,M0230 der jâr vünvzehen alt
0,M0231 und ouch in aller güete .
0,M0232 mit triuwen und diemüete
0,M0233 dâr an der meget will lac ..
0,M0234 daz si der ammenschaft pflac
0,M0235 daz si in got sich niet en schamete .
0,M0236 und si sus in Krist gezamet
0,M0237 von tage ze tage diu mær vernam .
0,M0238 wie man daz leben . den kristenen nam
0,M0239 unde mit meniger marter . grôz
0,M0240 ire bluot durch Jêsum Krist vergôz
0,M0241 ie grôzer beide und vester ie /
0,M0242 si kraft und herze in gote gevie
0,M0243 daz si von reinem kristentuome .
0,M0244 und kiuschen mâttuomes ruome
0,M0245 dechein marter bringen künde .
0,M0246 wie grôz si ieman vünte
0,M0247 si wolte daz zergenclich leben .
0,M0248 mit willen umbe daz êwic geben
0,M0249 nû wolte bî den zîten .
0,M0250 gein an Antioch rîten
0,M0251 ein ritter vile vermezzen .
0,M0252 in Asia gesezzen
0,M0253 genant was er Olibrius .
0,M0254 er hête sich dar erhaben sus
0,M0255 swenne er durch kristene sunder spehen .
0,M0256 die heidene êr niet wolten jehen
0,M0257 daz man die in sîn æhte /
0,M0258 vüre in ze verderbenne bræhte
0,M0259 dô er dâ in dem willen reit .
0,M0260 mit menic bî einer heide breit
0,M0261 er sach die reinen guoten /
0,M0262 die kiuschen senftmüeten
0,M0263 sancte Margarêten ûf plân
0,M0264 durch huote der schâfe sunder wân
0,M0265 ire ammen an der heide /.
0,M0266 und bî ir ander – meide
0,M0267 dô huop er still und reit vüre /
0,M0268 wan sînes tumben herzen küre
0,M0269 nâch ir entzündet im verjach /
0,M0270 daz er nie schoener meit gesach
0,M0271 sô zimelich und sô lobesam /
0,M0272 swâ er ie in diu lant kam
0,M0273 hier mit durch sîner minne begire .
0,M0274 gebôt er rîten zuo ir
0,M0275 sîn ritter und hiez vrâgen .
0,M0276 ires namen und irer mâgen
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0,M0277 und wær si vrî und sîn genôz .
0,M0278 sô wær sîn minne gein ir grôz
0,M0279 er würde ire karl und si sîn kone /.
0,M0280 dâ hæte si michel wünne von
0,M0281 er wölte ir machen under getân .
0,M0282 vile êren guot und hôch man
0,M0283 und iemer triuwe erzeigen /
0,M0284 wær aber si iemannes eigen
0,M0285 von dem wolte er si machen vrî /
0,M0286 daz si im gehelfelîche læge bî
0,M0287 und sunst ouch iemer rîchen /
0,M0288 noch triuwe von ir geswichen
0,M0289 als daz dô was getân /
0,M0290 und die reine wole getân
0,M0291 als die wîsen kiuschen tuont .
0,M0292 mit schame entzündet sich verstuont
0,M0293 daz solicher rât der dâ ergie .
0,M0294 ûf si unde ûf ire kiusche gie
0,M0295 ire mit nazzen ougen /
0,M0296 huop si gein got tougen
0,M0297 “lâz hêrr dich erbarmen /
0,M0298 dich mich vile armen
0,M0299 und ner mich kleinen weisen /
0,M0300 vore übelr liute vreisen
0,M0301 sô daz dîn endelôsiu kraft /
0,M0302 mich well werden sigehaft
0,M0303 an disen vîanden mîn und dîn /
0,M0304 daz diu arm sêl mîn
0,M0305 niet werde entvolhen unde verloren /
0,M0306 zuo einem briutegome erkoren
0,M0307 hân ich ermiu dîn – dierne dich
0,M0308 got hêrr behalt mich
0,M0309 an kristenlîchem gelouben .
0,M0310 verhenge niet berouben
0,M0311 mich mîner kiuschen sinne /
0,M0312 und daz ich niet brinne
0,M0313 in keiner hülwe der vollüste .
0,M0314 vertrîp des vleisches boese gelust
0,M0315 daz er mich iht bekrenke /
0,M0316 dâ von ich dir hier wenke
0,M0317 nû sende mir ze volleist /
0,M0318 dînen unde des vaters süezen geist
0,M0319 der mînes lîbes walte /
0,M0320 daz ich mîn kiusche behalte
0,M0321 dâr zuo mîn zunge in – witze – erhep .
0,M0322 ze sprechenne mir geturst gip
0,M0323 wan als dem schâfe ouch ergêt .
0,M0324 daz durch den vrâz der wolf stêt
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0,M0325 und als der vogel wirdet betrogen .
0,M0326 ûf kloben oder in netze gevlogen
0,M0327 als ouch den visch der angel /
0,M0328 durch sîner weide mangel
0,M0329 gevangen mit dem querder gît .
0,M0330 sam hât der gotes widerstrît
0,M0331 ouch mich dîn dierne bestricket /.
0,M0332 und ûf mîn kiusche gesticket
0,M0333 wie er mich müge verschünden .
0,M0334 mit dem geluste der sünden
0,M0335 dâ beschirme hêrr Krist vore .
0,M0336 entsper mir des lebenes tor
0,M0337 daz ich entvâhe die vröuwede /
0,M0338 der goteheit süeze beschöuwede
0,M0339 die vröuwede über vröuwede biret
0,M0340 und der ouch niemer ende wirdet”
0,M0341 niet langer dô die ritter biten .
0,M0342 si kômen zuo der meide geriten
0,M0343 si vrâgen wie si wær genant .
0,M0344 unde wen si hæte vüre got bekant
0,M0345 ob ouch si wær von vrîer art .
0,M0346 mit kiusche wole ire lîp bewart
0,M0347 dâr zuo ir daz wolte gezemen .
0,M0348 ir ze einem karl in ze nemenne
0,M0349 sô müeste ir menic hôher man /
0,M0350 und rîcher werden under getân
0,M0351 alsô daz allez ire künne .
0,M0352 sich vröuwete in êren wünne
0,M0353 si sprach “daz ich ein kristen bin /
0,M0354 unde vrî saget iuwerm hêrr ie hin
0,M0355 geheizen bin ich Margarête .
0,M0356 an dem himel unde erde stêt
0,M0357 und swaz dâr inne beslozzen ist /
0,M0358 an den geloube ich Jêsum Krist
0,M0359 des wile ich iemer wesen brût /
0,M0360 ich hân mir erwelt ze trût
0,M0361 ze leistenne im die kiusche mîn .
0,M0362 dâ von durch den willen sîn
0,M0363 ouch iuwern hêrren gar verwider .
0,M0364 daz sulet ir im sagen hine wider”
0,M0365 hin gâheten dô des heidenes boten .
0,M0366 unde seiten als im was entboten
0,M0367 “wir haben der meide rede vernomen
0,M0368 von vrîer art ist si bekomen
0,M0369 doch zimet si dir ze wîbe niht .
0,M0370 wan iren got den Krist si jihet
0,M0371 der von den juden gevangen /
0,M0372 und an daz kriuze gehangen”
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0,M0373 von der antwürte der geunêrt /
0,M0374 antlütze und varwe verkêrte
0,M0375 vile michel was sîn senentez leit .
0,M0376 ob im sô wünniclich ein meit
0,M0377 durch kristen ê entgienc /
0,M0378 und schuof daz man si vienc
0,M0379 und bringen vüre in dô daz geschach .
0,M0380 dô vrâgte er si dô er si an sach
0,M0381 “sage mir wer dîn geslehte sî .
0,M0382 bist eigen oder bist dû vrî
0,M0383 wie ouch dû heizest und wer ist .
0,M0384 dîn got dem dû geloubic bist”
0,M0385 “von vrîem künne ich edel bin .”
0,M0386 sô sprach diu reine wider in
0,M0387 “und Margarête bin ich genant .
0,M0388 Krist hân ich wâren got erkant
0,M0389 an den geloube ich gotes barn .
0,M0390 von himel ûf die erde gevarn
0,M0391 geboren von sancte Marîen .
0,M0392 âne sünde der edeln vrîen
0,M0393 wâren mennischen unde got .
0,M0394 der himel und erde hât gebot”
0,M0395 er sprach “sô betest dû den an .
0,M0396 und hâst gelouben an den man
0,M0397 den wîlent die juden viengen .
0,M0398 unde an daz kriuze hiengen”
0,M0399 si sprach “daz er gemartert wart /
0,M0400 dâ mit was in sîn rîche entspart
0,M0401 die er dâ heizet sîniu kint .
0,M0402 aber diu des schuldic sint
0,M0403 daz er die marter hât verkoren .
0,M0404 die sint ze hell âne ende verloren
0,M0405 alsô sint noch alle die /
0,M0406 die in bî stantent hier”
0,M0407 Olibrium diu rede muote /
0,M0408 er sprach “nû wende dînen muot
0,M0409 an hôch göte die dir getügen .
0,M0410 unde dînem heile gevrumen mügen
0,M0411 durch edel dîn tugent wole getân .
0,M0412 ich gar sêr dir entban
0,M0413 daz dû dich denne betriegen lâst .
0,M0414 dâr zuo an den gelouben hâst
0,M0415 des lêr dir ze schaden kumet .
0,M0416 unde niemer dir an iht gevrumet
0,M0417 der râtes selp ouch helfelôs .
0,M0418 gekriuziget sînen lîp verlôs”
0,M0419 si sprach “sîn marter und sîn tôt .
0,M0420 in den er sich mit willen bôt
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0,M0421 ersluoc den tôt und gap daz leben /
0,M0422 den gerehten daz êwic leben
0,M0423 dâ ouch der selp in himelrîche /
0,M0424 âne ende lebet unde êwiclîche
0,M0425 der vater got dâ eben hêrr .
0,M0426 unde beider geist drîvalter êr”
0,M0427 er sprach “durch mînes zornes haz .
0,M0428 betrahte dich biz morgene baz
0,M0429 daz dû der göte willen tuost /
0,M0430 den dû ire reht doch leisten muost
0,M0431 dâr zuo dir nemest ze karl mich .
0,M0432 unde ich ze einer kone dich .
0,M0433 oder dû muost kiesen .
0,M0434 von mir daz leben verliesen”
0,M0435 hier mit er dô sîn knehte hiez /
0,M0436 daz man si in ein prisûn stiez
0,M0437 unz ouch er sich bedæhte /
0,M0438 wie er si nâch im bræhte
0,M0439 daz was zehant getân von in .
0,M0440 ze Antioch reit er dô în
0,M0441 daz opfer sînen göten legen /
0,M0442 dâr zuo vore in gebetes pflegen
0,M0443 dâr nâch die kristen twingen .
0,M0444 ouch dar ire opfer bringen
0,M0445 swer daz verspræche der verlüre .
0,M0446 daz leben / daz er die marter küre
0,M0447 unz an den andern morgen .
0,M0448 in micheln senenten sorgen
0,M0449 er kûme erbeit dô der erschein /
0,M0450 und sældenrîche diu reine
0,M0451 in wart dâ vüre die schranne brâht .
0,M0452 er sprach “wes hâst dû dich bedâht
0,M0453 ob dû dich wilt bekêrn .
0,M0454 mîn göte mit opfern êren
0,M0455 sô daz bî den dîn herze wone /
0,M0456 und leisten als mîn liebiu kone
0,M0457 ouch wile ich den willen dîn .
0,M0458 beidiu liute unde guot müezent sîn
0,M0459 geteilt gelîch gar mit dir .
0,M0460 ze dienenne eigenliche als mir
0,M0461 in vorhten und mit triuwen .
0,M0462 und iemer muoz ze riuwenne
0,M0463 von mînen göten sîn vervluochet .
0,M0464 der dich die lêr hât an gesuocht
0,M0465 dâ von dîn edelen und dîn schoene /
0,M0466 muoz dulten smæhe und hoene
0,M0467 dâr nâch des grimmes tôdes slac /
0,M0468 dich von dem lebene gescheiden mac
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0,M0469 ez geschê denne als ouch dû muost .
0,M0470 daz dû der göte willen tuost”
0,M0471 si sprach “dem hoehesten süezen gote /
0,M0472 der himel unde erde hât gebot
0,M0473 mit namen drîvalt unde ouch ein /
0,M0474 genædic êwic got und rein
0,M0475 von dem ich lîp und sêl hân .
0,M0476 dem bin ich dienestes undertân
0,M0477 der hât mîn stætez herze verrigelt /
0,M0478 mîn kiusche in dem selben sô versigelt
0,M0479 daz im mîn magedtuom gevellt /
0,M0480 ich in alein hân erwelt
0,M0481 dem herzen mîn ze einem trûte /
0,M0482 daz ouch er mich sîn brût
0,M0483 bewar unde mîn sô walte /.
0,M0484 daz ich die sêl behalte”
0,M0485 dem rihtær was diu rede zorn .
0,M0486 er sprach “dû bist mit im verloren
0,M0487 erbarme über dich selben dich .
0,M0488 êr dîn êrlich jugent unde sich
0,M0489 waz dir gewahsen mac ze guote .
0,M0490 ich sage dir slehtes mînen muot
0,M0491 dû legest dîn opfer mînen göten .
0,M0492 mit dieneste gehôrsam iren geboten
0,M0493 ire hulde muost dû verliesen .
0,M0494 von mir die marter kiesen
0,M0495 dir – mac ouch heil von in geschên .
0,M0496 ob dû ir wilt ze güete jehen
0,M0497 sô möhtest werden ouch mîn kone /
0,M0498 dâ wehset dir vile êren von
0,M0499 von mir sô wole betriuwet /
0,M0500 daz ez dich niet geriuwet”
0,M0501 “an dem mîn kiusche versigelt stêt .”
0,M0502 sprach diu reine sancte Margarête
0,M0503 “der habe vile arm sîn dierne mich .
0,M0504 in sîner erberme hînaht daz ich
0,M0505 des iht ze tuon gedenke /
0,M0506 daz mîn sælde krenke
0,M0507 nû lâ gein mir dîn rede geligen .
0,M0508 mîn minne muoz dir sîn verzigen
0,M0509 wan ich geloube unde beten an .
0,M0510 dem himel unde erde ist under getân
0,M0511 und swaz dâr inne beslozzen ist .
0,M0512 der meide sun got Jêsum Krist
0,M0513 den ouch alein ze berihtenne zimet .
0,M0514 daz rîche daz niemer ende nimet”
0,M0515 gein ir mit geswinder stimme .
0,M0516 der rihtær sprach mit grimme
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0,M0517 “dû betest an die göte mîn .
0,M0518 mîn swert muoz dîn gewaltic sîn
0,M0519 und heiz ouch daz dîn lîp zehant /
0,M0520 gar ze pulver wirdet verbrant
0,M0521 ob aber dû dîn – êr verbirest /
0,M0522 daz dû die mînen gelouben wirdest
0,M0523 und dich denne wil gezemen /
0,M0524 mich ze einem karl dir nemen
0,M0525 sô wile ich dir geheizen /
0,M0526 dâ dû müezest vrouwe heizen
0,M0527 und hôch an êren sîn erhaben /
0,M0528 allez des ich mac gehaben
0,M0529 dâr zuo grîf und volge mir /
0,M0530 daz râte ich in den triuwen dir”
0,M0531 “ich wile durch Jêsum Krist mîn leben /”
0,M0532 sprach dô diu reine “geben
0,M0533 der sich durch mich in menic nôt .
0,M0534 geruochete geben unde in den tôt
0,M0535 der ouch mîn kiusche behalten hât /
0,M0536 biz her âne al missetât
0,M0537 daz ich der reinen meide krône .
0,M0538 ouch dort mit in entvâhe ze lône”
0,M0539 dem rihtær was diu rede swær .
0,M0540 unde schuof daz – sîn wîzenær
0,M0541 her starc beseme truogen /
0,M0542 unde vaste an si sluogen .
0,M0543 unz si beran des bluotes /
0,M0544 ob si ire rehtes muotes
0,M0545 doch sunst erwinden wolte /
0,M0546 und haben sîn göte holt
0,M0547 von herzen siufzente dô ûf sach /
0,M0548 diu maget sancte Margarête unde sprach
0,M0549 “Krist hêrr ich getrûwe dir wole /
0,M0550 daz ich niet êwic schande dole
0,M0551 und daz die vîande dîn und mîn .
0,M0552 niet spotten mîn der dierne dîn
0,M0553 dîn wîsheit diu ist ungezalt /
0,M0554 und ungemezzen dîn gewalt
0,M0555 dû machest wildiu herze zam
0,M0556 des sî dîn hôchgelobeter name
0,M0557 ouch nû gesegenet und êwiclîche /
0,M0558 erloese mich genædiclîche
0,M0559 von übeler liute hande /
0,M0560 von starken iren banden
0,M0561 ach ich dir wole getrûwe /
0,M0562 und begieze mit dem touwe
0,M0563 der grôzen dîner heilicheit /
0,M0564 die wunden mîner bloedicheit
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0,M0565 daz ich gewinne sô getân kraft /
0,M0566 daz ich niet werde zwîvelhaft
0,M0567 von den slegen die man mir tuot .”
0,M0568 enmitten als ein bach daz bluot
0,M0569 von iren marwen lîbe ran /
0,M0570 dô – ruofet si der scherge an
0,M0571 “geloube den göten Margarête /
0,M0572 an den alein dîn heil stêt
0,M0573 dâ von wirdet dîn êre grôz /
0,M0574 vüre al meide dîn genôze”
0,M0575 manne und vrouwen was dâ genuoc /
0,M0576 dâ man die guoten süezen sluoc
0,M0577 die alle durch des bluotes vlôz /
0,M0578 daz von ire marwen lîbe vlôz
0,M0579 begunden heize weinen /
0,M0580 und sprâchen zuo der reinen
0,M0581 “ei Margarête wie sêr wir .
0,M0582 entbunnen diser marter dir
0,M0583 waz wil dû dînen lîp alsus .
0,M0584 verderben lâzen umbe sus
0,M0585 der schoene und varwe hât verloren /
0,M0586 der rihtær wile sînen zorn
0,M0587 durch dînen ungelouben /
0,M0588 dînes lîbes dich berouben
0,M0589 dîn jugent dem tôde enden /
0,M0590 dû wellest denne wenden
0,M0591 dîn herze an sîner göte güete /
0,M0592 dâr zuo mit – lîbe dîn gemüete
0,M0593 ouch sunderlîche kern an in /
0,M0594 ob dû daz tuost daz ist ein sin
0,M0595 und prîset dînen werden lîp .
0,M0596 vüre ander menic hôch wîp”
0,M0597 si sprach “waz ich hier marter dole /
0,M0598 durch Krist den wâren got daz sol
0,M0599 vore gote in guoter meide schar .
0,M0600 ob ich mit kiuschem lîbe vervar
0,M0601 als ein vile süezez ringez joch /
0,M0602 gewahsen mir ze vröuwede noch
0,M0603 ir schadelich boese râtgeben
0,M0604 an iuwer werc sület ir iu heben
0,M0605 und swâ ir hânt ze schaffenne iht /
0,M0606 jâ volge ich iuwerm râte niht
0,M0607 ez hiezen kranc sinne /
0,M0608 ob ich durch valsch minne
0,M0609 von mînem schepfær kêrte /
0,M0610 und valsch göte êrte
0,M0611 der helfe nieman wirdet erlôst .
0,M0612 got Jêsus Krist der ist mîn trôst
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0,M0613 der êwic ruowe der sêl gît /
0,M0614 sô mir der lîp erstorben lît
0,M0615 den hân ich ouch nâch stæter küre /
0,M0616 ze helfe mir gesetzet vüre
0,M0617 nû volgent” sprach diu reine “mir /
0,M0618 durch iuwer sêl heil daz ir
0,M0619 an got geloubent Jêsum Krist /
0,M0620 der himels unde erde gewaltic ist
0,M0621 der ist sô tugentlîche gemuot /
0,M0622 sô erberme rîche unde sô guot
0,M0623 daz er über al ire schult /
0,M0624 die in hier bitent hulde
0,M0625 her bieten wile sîn genædic ôr /
0,M0626 und tuot in ûf des himels tor
0,M0627 dâ von als ir mich heizent /
0,M0628 und êren vile geheizent
0,M0629 mir lieber nâch leide gerâten kan /
0,M0630 daz ich die apgöte bete an
0,M0631 die mit des tiuvels lêr /
0,M0632 von steine von holze von êr
0,M0633 von silber und von golde /
0,M0634 swer ez haben mohte unde wolte
0,M0635 in esse sint gevlozzen /
0,M0636 und sus in bilede gegozzen
0,M0637 von mennischen henden und gesniten /
0,M0638 oder wer sol diu wihtel biten
0,M0639 die mennischen hende stoerent /
0,M0640 der ôren niet gehoerent
0,M0641 und ougen hânt unde sint doch blint /
0,M0642 der münde gar erstummet sint
0,M0643 ire nasen smecken niet verstênt
0,M0644 die vüeze hânt unde niet gênt
0,M0645 ire hende niet grîfent
0,M0646 den kraft und sin entslîfent
0,M0647 und kein ire lide in niet en tügen /
0,M0648 noch anders niemanne gevrumen mügen
0,M0649 wan daz si sint des tiuvels vaz
0,M0650 der iuwer sêl heile gehaz
0,M0651 antwürte under den wîlen gît .
0,M0652 sô ir nâch helfe bitente sît
0,M0653 unz er iu in des tôdes vall
0,M0654 verleitet in iemer werente quâl
0,M0655 und dû vervluocheter rihtær .
0,M0656 gote widerzæmer irrær
0,M0657 dû tuost diu werc diu satân
0,M0658 von hell dîn vater hât getân
0,M0659 des sun dû bist ze rehte genant .
0,M0660 grimmer denne ein lewe bekant
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0,M0661 vile wesser denne ein binen zagel .
0,M0662 der kristen liute ein übel hagel
0,M0663 dû gar vertâner und verschamt /
0,M0664 wan dû alsam in schergen ambahte
0,M0665 mit vreidicheit dich vlizzest /
0,M0666 wie dû mîn leben zerrizzest
0,M0667 doch nû troestet gotes güete
0,M0668 mich sêr und sîn diemuot
0,M0669 daz sîn heilic mennischheit /
0,M0670 durch mich die bittern marter leit
0,M0671 diu mîner pîne gedingen gît .
0,M0672 daz dîn gewalt gein mir gelît
0,M0673 und daz er in daz rîche sîn .
0,M0674 entvâhen wirdet die sêl mîn
0,M0675 dâr über dir niet ist gegeben /
0,M0676 gewalt als über des lîbes leben
0,M0677 des sî gesegenet der süeze Krist .
0,M0678 von dem dû sô vervluochet bist
0,M0679 daz dû ze der hell verdamnet .
0,M0680 âne ende wirdest verdamnet”
0,M0681 ûz geswindem zorne der rihtær .
0,M0682 dô schuof daz si die wîzenær
0,M0683 âne aller slahte erbarme .
0,M0684 ûf hiengen bî den armen
0,M0685 unz daz man si mit – krapfen zarte /
0,M0686 daz ouch zehant geleistet wart
0,M0687 mit krapfen gar von îsene scharpf /
0,M0688 die man mit grimme in si warf
0,M0689 dâr under ûf ze himel sach .
0,M0690 diu guot sancte Margarête unde sprach
0,M0691 “vile süezer got Krist hêrr mîn /
0,M0692 wis durch grôz erberme dîn
0,M0693 bî – mir ze diser stunt
0,M0694 sich wie dise tobente hunde
0,M0695 gein mir sich hânt gesamenet hêrr
0,M0696 daz ich dich wâren got verber
0,M0697 und ires gelouben welle pflegen
0,M0698 nû lâ mich hêrr niet underwegen
0,M0699 geruoche mîn stimme erhoeren
0,M0700 ûz hôhen himels koeren
0,M0701 durch willen dîner güete /
0,M0702 behüete mîn kiuschez gemüete
0,M0703 vore dem lione der gein mir ginet /
0,M0704 und die einhürne genant sint
0,M0705 und stôzen mit ire scharpfen hornen
0,M0706 gein der übermüeten zorne
0,M0707 gip mir sin und kraft /
0,M0708 daz ich niet werde zwîvelhaft
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0,M0709 Krist hêrr nû êr dîn goteheit .
0,M0710 an mir unde dîn almehticheit
0,M0711 und sende her dîn tûben mir .
0,M0712 die dîn toufær sach ob dir
0,M0713 bî dîner reinen toufe sweben /
0,M0714 daz si mîn reinez kiuschez leben
0,M0715 behalte dîner süeze /
0,M0716 alsô daz ich hier müeze
0,M0717 guot bilede geben den meiden /
0,M0718 von aller unkiusche scheiden
0,M0719 und wâren got dich Krist ze jehenne /
0,M0720 dâr zuo lâ mich hier gesehen
0,M0721 durch gotelich dîniu tougene /
0,M0722 den tiuvel under den ougen
0,M0723 der dînes rîches mir entban .
0,M0724 unde ich im doch niet hân getân
0,M0725 daz ich dem leiden ob gelige /
0,M0726 mit dîner helfe unde an gesige”
0,M0727 inmitten dô diu sældenbære /
0,M0728 diu gotes brût unwandelbær
0,M0729 sancte Margarête diu kiusch tet .
0,M0730 alsô gein gote ire reinez gebet
0,M0731 die schergen zarten si genôte .
0,M0732 als in der vreidic hêrr gebôt
0,M0733 biz an ire lîbe überal .
0,M0734 daz bluot vergozzen ran ze tal
0,M0735 dâ von swaz dâ liute saz .
0,M0736 ir aller ougen wurden naz
0,M0737 die mohten niet gesehen an /
0,M0738 des bluotes vlôz der von ir ran
0,M0739 dâ von ouch selp der rihtær barc /
0,M0740 diu ougen durch den jâmer starc
0,M0741 den er an ir geschehen sach /
0,M0742 zuo der stæten er dô sprach
0,M0743 “ich weste gerne lâ hoeren mich .
0,M0744 waz sache machet daz dû dich
0,M0745 nâch grôzer marter alsô vile .
0,M0746 niet über dich selp erbarmen wilt
0,M0747 und sîn ein reht geloubic wîp .
0,M0748 êr . ich verderbe gar dînen lîp
0,M0749 sô bringe dîn opfer unsern göten .
0,M0750 als heiden . ê . ünser hât geboten
0,M0751 ob dû daz wilt versprechen .
0,M0752 daz sol ich alsô rechen
0,M0753 daz dich mîn swert âne widerstrît .
0,M0754 dem bittern tôde erslahen gît
0,M0755 und heize daz geloube mir .
0,M0756 die âder loesen al von dir
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0,M0757 und danne dîn gebeine vüre wâr .
0,M0758 zerteilen und zerströuwen gar”
0,M0759 “ich bin ze sterbenne hier bereit .”
0,M0760 sprach dô diu sældenrîche meit
0,M0761 “durch got den süezen Jêsum Krist .
0,M0762 der aller der werelt gewaltic ist
0,M0763 daz mit den meiden mir ze lône .
0,M0764 ze himel werde diu êwic krône
0,M0765 wan ob ich wolte geloubic sîn .
0,M0766 und opfer legen den göten dîn
0,M0767 sô müeste ich êwiclîchen zorn /
0,M0768 mit dir in dîner . ê . verloren
0,M0769 ouch lîden in der hell grunde .
0,M0770 dâ von sô tuo verschamter hunt
0,M0771 des tiuvels man nâch dîner küre .
0,M0772 waz dû dir hâst gesetzet vüre
0,M0773 Krist wile ich wâren got verjehen .
0,M0774 waz mir dâr von mac geschehen”
0,M0775 der rihtær nâch ire ungehabe .
0,M0776 hieze si dô balde nemen ab
0,M0777 und vüeren si in einen kerkær hin .
0,M0778 dô si dâ wart geworfen în
0,M0779 daz zeichen si des kriuzes tet .
0,M0780 vüre sich und sprach ire lopgebet
0,M0781 “got vater dû almehtic bist .
0,M0782 den himel und erde vürhtente ist
0,M0783 und allez daz dâr inne lebet .
0,M0784 in lüften und in wazzer swebet
0,M0785 zuo dir kan sich gelîchen niht .
0,M0786 der wîselôsen zuoversiht
0,M0787 ein trôst der vröuwedelôsen schar .
0,M0788 dû minne mit dînen genâden dâr
0,M0789 got – vater aller weisen .
0,M0790 ein helfær in den vreisen
0,M0791 mîn vater hât vergezzen mîn .
0,M0792 mîn des einigen kindes sîn
0,M0793 Krist hêrr nû erbarme dich .
0,M0794 vile süezer vater über mich
0,M0795 daz ich alsô hier erwerbe .
0,M0796 sô mir der lîp ersterbe
0,M0797 daz dir diu sêl süle genesen .
0,M0798 und in der zal der gerehten wesen
0,M0799 vile starker rihtær wârez lieht
0,M0800 daz al vinsteren übersihet
0,M0801 nû sich wie mich an vihtet .
0,M0802 der vîant gein mir vervihtet
0,M0803 und hât mich in sîn æhte genomen .
0,M0804 gebiute im vore mîn ouge komen
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0,M0805 daz ich in sehe und vrâge .
0,M0806 wâr umbe er mîn lâge
0,M0807 unde ich im doch âne schaden bin .
0,M0808 dâ wær mîn leben mit dir hin
0,M0809 von kröuweln unde von starken slegen .
0,M0810 wan daz mich nert dîn gotelich segen
0,M0811 der mich beschirme noch dâ vore .
0,M0812 daz ich in heidenisch spore
0,M0813 und in verdamneter liute wege .
0,M0814 dechein opfer valschen göten lege
0,M0815 die âne witz toup unde blint .
0,M0816 und stummen al unde tôren sint
0,M0817 wan daz ich dich alein .
0,M0818 Krist hêrr müeze meinen
0,M0819 ze haltenne kristenlich gebot .
0,M0820 wan dû bist der wâre got
0,M0821 der himel und erde gewærlîche .
0,M0822 alein gebiutest êwiclîche”
0,M0823 nû brâhten dar der meide ..
0,M0824 ire amme unde ire amolf beide
0,M0825 wazzer tougenlîche unde brôt .
0,M0826 unde buozten ir des hungers nôt
0,M0827 wan man si kleine ze spîsenne pflac .
0,M0828 dô si in der prisûne lac
0,M0829 ir diente ouch brôt unde wazzer dâr .
0,M0830 verholen unde ander ire lîpnar
0,M0831 der priester was ein schrîbær .
0,M0832 in gotes vorhten vile gewær
0,M0833 dem allez ire leben was bekant /
0,M0834 Theotimus was er genant
0,M0835 der durch ein engez venster sach .
0,M0836 unde ire gebet swaz si des sprach
0,M0837 las in sîn herze dâr under .
0,M0838 unde schreip ez an besunder
0,M0839 dô sus der guot sîn ambaht begie .
0,M0840 ein trache ûz einem winkel gie
0,M0841 der was meniger hande varw .
0,M0842 sîn hâr unde bart was goltvarw
0,M0843 sîn zende lanc unde îsenîn .
0,M0844 ime brunnen ouch diu ougen sîn
0,M0845 und brehente als ein gimme .
0,M0846 sîn wispeln unde sîn stimme
0,M0847 was vremede unde ungehiure .
0,M0848 im vuor ouch rouch unde viur
0,M0849 und stanc ze aller stunte /
0,M0850 ûz ôren nase unde munde
0,M0851 sîn zungen er ûz dem halse warf .
0,M0852 ein swert ze beiden eggen scharpf

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 18

https://linguistics.rub.de/rem


M309: Hartwig von dem Hage: Margaretenlegende. Tagzeiten Normalisierter Lesetext

0,M0853 er ouch in sînen henden truoc .
0,M0854 vile vorhtelich was sîn ungevuoc
0,M0855 sus rakte sich in grimmer begire .
0,M0856 der trache unde ginet wît gein ir
0,M0857 des wart diu liebes gotes brût .
0,M0858 zehant als ein swelkez krût
0,M0859 vore leide unde vorhten bleich .
0,M0860 daz ir diu kraft nâhen entweich
0,M0861 und ir diu bein erkracheten gar .
0,M0862 wan si durch grôz ire ungebâr
0,M0863 und nâhe ertoetet des vergaz .
0,M0864 daz si hête got gebeten daz
0,M0865 si müese gesehen ire widervart .
0,M0866 des gewert mit vollen wart
0,M0867 ein kraft si doch in gote gevie .
0,M0868 gevallen nider an diu knie
0,M0869 bezeichenete mit dem kriuze sich .
0,M0870 si sprach “lâ dich erbarmen mich
0,M0871 unüberwunden wâren got .
0,M0872 nû dû alein hâst gebot
0,M0873 in himelrîche und in ertrîche /
0,M0874 und dû dâ unzergenclich
0,M0875 ze vröuweden schüefe daz paradîs .
0,M0876 dû starker got von êwen wîs
0,M0877 ouch hieze dû daz firmament stên .
0,M0878 – – – – – – – – – – – daz sibengestirne umbe gên
0,M0879 diu zît des tages und der naht .
0,M0880 mit grôzer wîsheit hâst bedâht
0,M0881 dâr zuo der mer gewegen stêt .
0,M0882 dâr în ein ieteslîch wazzer gêt
0,M0883 und kumet ze dem ursprunge wider .
0,M0884 von dem ez dar ouch vliezet nider
0,M0885 got hêrr dû von des himels sal .
0,M0886 ouch al tiuvel werfest ze tal
0,M0887 sich wie mîn sêl in noeten lebet .
0,M0888 unde mir der vîant die gruobe grebet
0,M0889 daz mich sîn vorhtelich ritter .
0,M0890 in sînen giel verslicker
0,M0891 nû biute mir hêrr dîn gotelich hant /
0,M0892 daz ich den leiden vâlant
0,M0893 mit dir hier überwinde .
0,M0894 daz er mich iht verslinde
0,M0895 wan ich von grôzen vorhten .
0,M0896 muoz swinden des verworhten”
0,M0897 und dô si – disiu wort volsprach .
0,M0898 der trache durch ire ungemach
0,M0899 tet ûf sô wît alzehant .
0,M0900 den giel daz er si verslant
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0,M0901 got hêrr den Jonas den prophêt
0,M0902 in sîner erbermede schirme hête
0,M0903 den er drî tage unde nahte ernerte
0,M0904 in einem vische unverzert
0,M0905 unte der sancte Danieles pflac ..
0,M0906 der in der lione garten lac
0,M0907 daz si in gar in senften siten .
0,M0908 in grôzer hungers nôt vermiten
0,M0909 dâr zuo die Israhêliten /
0,M0910 bî küninges Pharaonis zîten
0,M0911 dâ ûz Egiptenes lande erlôste .
0,M0912 und got der in des viures rôste
0,M0913 ouch half Ananîe .
0,M0914 Misahel und Zarîe
0,M0915 der drîer guoten kint was .
0,M0916 der half ouch ir daz si genas
0,M0917 vore dem vile ungehiuren wurm
0,M0918 mit dem sigerîchen sturm
0,M0919 des kriuzes daz si vüre sich tet .
0,M0920 alsô daz ire reinez gebet
0,M0921 gewuohs in ir in einer last .
0,M0922 dâ von der wurm enzwein brast
0,M0923 und ouch diu heilic unverwuntet .
0,M0924 beleip âne alliu mâl gesunt
0,M0925 hier mit erschein ze der winstern hant .
0,M0926 ir dô ein tiuvel alzehant
0,M0927 der dûhte si als ein man .
0,M0928 in môren bilede swarz getân
0,M0929 der saz in den gebâren .
0,M0930 sam im gebunden wâren
0,M0931 sîn hende beide an diu kniewe .
0,M0932 gein dem diu guot ein herze gevie
0,M0933 si sprach “got hêrr Jêsus Krist /
0,M0934 küninc aller küninge oberist
0,M0935 der wîsheit anegenge alwâr
0,M0936 und vüerste ob aller engelschar
0,M0937 dû starker eggestein geviert .
0,M0938 ich vröuwe mich daz ich sihe geziert
0,M0939 hier vore der güete der goteheit dîn .
0,M0940 die kiusche unde den gelouben mîn
0,M0941 ein pfîlær der kristenheit ..
0,M0942 Krist hêrr und aller wîsheit
0,M0943 genædic êr und lop sî dir .
0,M0944 geseit von dîner dierne mir
0,M0945 daz des trachen nagent rât
0,M0946 dechein arc an mir ertwungen hât
0,M0947 ich vröuwe mich daz des kriuzes kraft .
0,M0948 ein zeichen ist sô sigehaft
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0,M0949 des ich mit wârheit muoz verjehen
0,M0950 got hêrr daz ich hân gesehen
0,M0951 die stenkende der gallen .
0,M0952 –[...] unde gevallen
0,M0953 und ze erde erslagen in boesewiht
0,M0954 ich vröuwe mich ouch der zuoversiht
0,M0955 daz mir vüre ditz kurzez leben .
0,M0956 mit dir daz êwic wirdet gegeben
0,M0957 des sî in einer goteheit ..
0,M0958 diu wâr hêr drîvalticheit
0,M0959 ouch lop geseit und êr .
0,M0960 von hiute und iemer mêr”
0,M0961 diu maget dô allen gâhen sach /
0,M0962 dô si ire lopgebet volsprach
0,M0963 daz der leit satanâs ..
0,M0964 der êr vore ir gebunden was
0,M0965 dâ stuont entbunden an der stat .
0,M0966 zuo ir er dô hin nâher trat
0,M0967 und huop ire beide hende .
0,M0968 er sprach “lâ werden ein ende
0,M0969 gein mir der ungenâden dîn .
0,M0970 gekoren an dem bruoder mîn
0,M0971 bin ich vore dir geschendet .
0,M0972 ich hête in her gesendet
0,M0973 daz er in trachen bilede sich .
0,M0974 verwandelte unde verslünde dich
0,M0975 den hâst dû mit dem kriuze erslagen /
0,M0976 mit dem ouch dû mich wilt verjagen
0,M0977 unde toeten mit gebete als in
0,M0978 des ich in grôzen vorhten bin
0,M0979 und ouch daz hier zerbrochen .
0,M0980 vore mir lît unerrochen
0,M0981 der selp liebest bruoder mîn .
0,M0982 jâ muoz ich jâmeric iemer sîn
0,M0983 umbe ünserer beider unheil .
0,M0984 ez ist ein swæriu urteile
0,M0985 daz ünser ein dierne hât an gesiget .
0,M0986 diu doch vile kleiner kraft vervüeget
0,M0987 und ünserer alter listic arc .
0,M0988 hât menigen wîsen man starc
0,M0989 und wîp und meide betwungen .
0,M0990 daz in ist misselungen
0,M0991 dâ bî sol man albalde sehen
0,M0992 und muoz sîn von der waht jehen
0,M0993 daz ünserer kraft ist gar ein niht .
0,M0994 unde wider gerehticheit entvihtet
0,M0995 waz wilt dû ruomes mêr .
0,M0996 vile grôzer denne dechein êr

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 21

https://linguistics.rub.de/rem


M309: Hartwig von dem Hage: Margaretenlegende. Tagzeiten Normalisierter Lesetext

0,M0997 an ünser ie dechein dîn künne .
0,M0998 mit kampfes sige gewünne
0,M0999 hâst dû jungiu bloediu meit .
0,M1000 an mir unde âne kiesenne bereitet
0,M1001 unde ob ein vrecher starker man
0,M1002 hât solichen slac an ünser getân
0,M1003 daz dûhte dô vertregelich
0,M1004 und wart niet gar unbillich
0,M1005 dîner jugent zimet niet wole
0,M1006 waz ich von dir hier swær dole
0,M1007 dâ von sô êr dîn güete
0,M1008 und meitlich dîn gemüete
0,M1009 verhenge noch und günne mir .
0,M1010 daz ich mîn strâze var von dir
0,M1011 und niemer mêr erschîne hier .”
0,M1012 bî dem hâr si in gevie
0,M1013 und dannoch ringer denne ein loup .
0,M1014 ab einem boume geriren toup
0,M1015 âne al kraft und âne danc
0,M1016 ûf die erde si in swanc
0,M1017 und trat im ûf daz drüzzelbein /
0,M1018 si sprach “dû arger unrein
0,M1019 vile schedelich tier dû hellhunt .
0,M1020 sage an balde tuo mir kunt
0,M1021 wie dû zuo der getürrest komen .
0,M1022 diu got hât in ire herze genomen
0,M1023 ich bin dîn Jêsus Kristes brût /
0,M1024 unde er ist mînes herzen trût
0,M1025 der mich sîn dierne hât allwec
0,M1026 in sîner sô getriuwen pflege
0,M1027 daz mîner sêl nie arc begegenet .
0,M1028 des sî er êwic got gesegenet
0,M1029 er wâriu drîe genennet .
0,M1030 und iemer mêr âne ende”
0,M1031 als dâr diu guot sancte Margarête
0,M1032 ire rein gebet volendet hête
0,M1033 daz heilic gotes kriuze erschein .
0,M1034 ob dem si sældenrîchiu reine
0,M1035 in einer tûben bilede sach .
0,M1036 den süezen gotes geist unde sprach
0,M1037 “guot liebiu Margarête dû bist
0,M1038 diu hôhe gesegenet in Jêsû Krist
0,M1039 daz dû mit kiuschem magedtuome
0,M1040 ze werbenne himelischen ruom
0,M1041 die werelt hâst überwunden /
0,M1042 des tiuvels kraft gebunden
0,M1043 dâ von die engel vrouwe wîse .
0,M1044 dich vüeren in daz paradîs
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0,M1045 und wartent dâ mit vröuweden dîn
0,M1046 mit in sol dâ dîn wesen sîn
0,M1047 ze habenne die êwigen vröuwede .
0,M1048 die gotes süeze beschouwet”
0,M1049 des trôstes dô genâde seit
0,M1050 gote Jêsû Krist diu reine meit
0,M1051 dâ mit zehant unde daz geschach
0,M1052 si kêrte sich gein dem vîande unde sprach
0,M1053 “von wannen bist dû hêrr geboren
0,M1054 wer ouch dâr zuo dich habe erkoren
0,M1055 daz dû dem rehten bist gehaz /
0,M1056 dâ bî sage mir umbe daz waz
0,M1057 dû boeser arger geist verlogen
0,M1058 des mennischen bilede hâst betrogen
0,M1059 den got sîn werdiu hantgetât
0,M1060 gebildet nâch im selbe hât”
0,M1061 der vâlant sprach “daz ich dir sage
0,M1062 swaz dir ze hoerenne nû behage
0,M1063 sô tuo mir der swær buoz
0,M1064 unde hep ab mînem halse den vuoz
0,M1065 der twinget mich unde tuot mir heiz .
0,M1066 sô sage ich allez daz ich weiz
0,M1067 wâr umbe wir ez tâten .
0,M1068 daz wir haben verrâten
0,M1069 nû tuo ringer mir ein teil
0,M1070 vile sælic vrouwe durch dîn heil
0,M1071 und tuo dar allen gâhen
0,M1072 lâ mich den âtem vâhen”
0,M1073 daz was dô zehant getân .
0,M1074 dô sprach der leit satân
0,M1075 “ich bin geheizen Belial .
0,M1076 der wirsest in der übeln zal
0,M1077 wan nâch Belzebup sô hât .
0,M1078 dechein mîn genôz sô argen rât
0,M1079 erzeiget rehter diet als ich .
0,M1080 irer arbeit slinde ich vile in mich
0,M1081 ich hân ir lützel sünden .
0,M1082 ich habe si überwunden
0,M1083 daz si gein mir en tohten .
0,M1084 die ich hân an gevohten
0,M1085 daz meine ich doch alein von den
0,M1086 die ich in mînem dieneste versehen
0,M1087 wan ich den muoz – entwîchen /
0,M1088 die dîn dâ mügen gelîchen
0,M1089 nû hâst dû eine mich über komen /
0,M1090 unde kraft unde sin mir benomen
0,M1091 des hilfet dir der starc Krist /
0,M1092 mit dem dîn kiusche versigelt ist
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0,M1093 dâ von sô tuost dû waz dû wil /
0,M1094 wær sîner helfe niet sô vile
0,M1095 noch er dîn kampfschilt vüre dich .
0,M1096 sô möhte ich wole getrûwen mich
0,M1097 daz mir an dir gelanc .
0,M1098 und – dich nâch mir betwanc
0,M1099 ich hân an dir erwunden wole .
0,M1100 daz ich unsanft ze nîde dole
0,M1101 daz ich von dînem kristentuome .
0,M1102 in decheiner slahte irrtuome
0,M1103 nû mac kein list erweichen .
0,M1104 des helfe dir daz zeichen
0,M1105 des kriuzes daz ich sihe bî dir .
0,M1106 dû tuost wole waz dû wilt an mir
0,M1107 als ein rufelîn dem bruoder mîn
0,M1108 wan Krist in dem gewalte sîn
0,M1109 hât gewalticlîche gebunden mich .
0,M1110 daz mîn gewalt niet über dich .
0,M1111 nâch mînem willen – – – mac ergân
0,M1112 des muoz ich in jâmer stân
0,M1113 und leben in werntem leide .
0,M1114 dîn vater und muoter beide
0,M1115 und al dîn künne .
0,M1116 an der sach ich mîn wünne
0,M1117 die wâren mir ze dieneste / bestalt .
0,M1118 und ze gesellen mir gezelt
0,M1119 des bist aleine mir wider
0,M1120 und hâst geworfen mich nider
0,M1121 nû dûhte mich ein ringe dinc .
0,M1122 tæte ez ein vrecher jungelinc
0,M1123 daz dû mir tuost ein dierne kranc .
0,M1124 des habe gelinc undanc
0,M1125 daz ez mir wile entwîchen .
0,M1126 mîn unheil mir erslîchen”
0,M1127 si sprach “vile leider vâlant .
0,M1128 tuo dîn geslehte mir bekant
0,M1129 wer ist der vater dîn unde sprich .
0,M1130 wer hât dâr zuo gesendet dich
0,M1131 daz dû dem sô geværic bist .
0,M1132 der Jêsû Krist geloubic ist
0,M1133 und als diu geschrift gebiutet .
0,M1134 ze dieneste sich im erbiutet”
0,M1135 er jach . “êr dennee daz geschê .
0,M1136 daz ich dir iemer von jehe
0,M1137 sô nenne dîn geslehte . êr .
0,M1138 und wâ dû nemest kristen ê
0,M1139 wie ouch in dir der heilic geist .
0,M1140 dich habe erquicket allermeist
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0,M1141 und wâ hâst dû die kraft genomen .
0,M1142 von wannen ist si dir bekomen
0,M1143 daz dû die tiuvel twingest .
0,M1144 und si die kreftigesten von tiuvelen twingest
0,M1145 ir eteslich slehest ir menic verrîzest /
0,M1146 ob dû mir des êrsten seist
0,M1147 sô wizze daz ich niet erhile .
0,M1148 swes dû mich denne vrâgen wile
0,M1149 ich rüege waz ich arges ie /
0,M1150 durch nît in aller der werelt begie”
0,M1151 si sprach “daz muost dû sîn entwert .
0,M1152 jâ bist dû sîn dechein wîs wert
0,M1153 daz dû mîn stimme hoerest .
0,M1154 wan dû ze hell gehoerest”
0,M1155 er sprach “guot vrouwe entleide mir
0,M1156 jô sihe ich Jêsum Krist bî dir
0,M1157 mit grôzer sîner engelschar
0,M1158 dâr umbe ich reden niet getar
0,M1159 doch wile ich dir ein teil verjehen /
0,M1160 swie –[...] wê die wîl mir muoz geschehen
0,M1161 daz dû mich hâst gevrâget .
0,M1162 ob dich sîn nît betrâget
0,M1163 dô Luzifer verstôzen wart .
0,M1164 von himel durch sîn hôhvart
0,M1165 unde sîn gewalt mit ünser geviel .
0,M1166 enmitten in der hell giel
0,M1167 dô schepfete got mit sinne .
0,M1168 daz riet sîn gotelîchiu minne
0,M1169 den mennischen sâr an ünsereren stat /
0,M1170 den ünserer rât dô des erbat
0,M1171 daz ouch er gotes gar vergaz .
0,M1172 und daz verboten obez az
0,M1173 dô viel er als wir tâten .
0,M1174 sider begunden wir râten
0,M1175 daz ouch dâr nâch in kurzen tagen /
0,M1176 der werelt daz vierteil wart erslagen
0,M1177 dô Kain gotesvorhte vergaz .
0,M1178 unde der in kleine widersaz
0,M1179 den bruoder sîn Abeln sluoc .
0,M1180 ünserer rât ouch sît an truoc
0,M1181 daz sus diu werelt verworhte gar .
0,M1182 der gerehten nam man keinen war
0,M1183 des lie si got versinken ..
0,M1184 mit sinvluot und ertrinken
0,M1185 sô daz niet liute mêr genas .
0,M1186 wan Nôê der selben ahte was
0,M1187 die hête got in ein arke gespart .
0,M1188 waz sît von den hier wuochers wart
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0,M1189 der haben wir ouch ein michel teil .
0,M1190 verrâten nâch ire unheile
0,M1191 wan der drit Jêsus Krist .
0,M1192 gewaltlîche dîn schirmær ist
0,M1193 dâ von sô maht dû wole gesigen .
0,M1194 daz hier muoz mit leide ligen
0,M1195 wer swachet under süezen dir .
0,M1196 swaz dû nû hoeren wilt von mir
0,M1197 daz soltest dû wole selp lesen .
0,M1198 ob dû mir sanfter woltest wesen
0,M1199 dû vindest wile dû suochen .
0,M1200 an alt geschribenen buochen
0,M1201 des zouberærs meistern Jambrê .
0,M1202 in heidenschaft und Manbrê
0,M1203 von ünsererm künnen und ünsererm lebene .
0,M1204 daz wir in hôhen lüften sweben
0,M1205 dâ mit den vîanden allwec .
0,M1206 ûf erde sint selten ünserer wec
0,M1207 hier bî sî dir ouch diz geseit /
0,M1208 daz Salomon mit wîsheit
0,M1209 der werelt küninc und ouch prophête .
0,M1210 ûz uns menigen verspert hête
0,M1211 in ein wîtez glasevaz .
0,M1212 mit geschrift er versigelte daz
0,M1213 dâ lâgen wir dô menigen tac .
0,M1214 mit leide biz er tôt gelac
0,M1215 als drâte und wir dâr inne .
0,M1216 sînes tôdes wurden inne
0,M1217 daz viur bliesen wir dâ von .
0,M1218 und kômen die von Babilôn
0,M1219 die wânten vinden golt in dem .
0,M1220 und gewinnen Jerusalêm
0,M1221 dâ brâchen si daz selp glas /
0,M1222 zehant dô daz geschên was
0,M1223 mit vröuweden und mit schall
0,M1224 von danne wir ünser al
0,M1225 in al die werelt teilten .
0,M1226 der sêl wir menic meilten
0,M1227 mit manslaht und mit morde .
0,M1228 mit gîticheit nâch horde
0,M1229 mit vrevel und mit übermuote .
0,M1230 nâch minne mit unkiuschem muote
0,M1231 âne vorht gar und âne scham .
0,M1232 mit übel ungehôrsam
0,M1233 mit vrâzheit und mit trunkenheit .
0,M1234 wir râten ouch menigen eit
0,M1235 daz er mit valsche wirdet gesworen .
0,M1236 daz untriuwe nît und zorn
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0,M1237 gropheit roup urliuge brant .
0,M1238 unde truc mit luge in elliu lant
0,M1239 die künnen wir wole vüegen .
0,M1240 waz sol ich mêr rüegen
0,M1241 wan an allen sachen .
0,M1242 si slâfent oder wachen
0,M1243 sich man noch wîp gevristen .
0,M1244 niet kan vore ünserern listen
0,M1245 ich sage dir vrouwe ouch . daz vüre wâr .
0,M1246 waz ieman arges ie gewar
0,M1247 daz tet nû ünserer boeser rât .
0,M1248 wir rieten juden und Pilatus
0,M1249 und ouch dem juden daz si Krist .
0,M1250 ertoeten daz ünser komen ist
0,M1251 ze grôzem ungevell hier .
0,M1252 daz selp kriuze dâr an er hie
0,M1253 und im ze schaden was erdâht
0,M1254 hât ünser grôzen schaden brâht
0,M1255 und tuont ünser dicke sigelôs .
0,M1256 wan daz er sus die marter kôs
0,M1257 in mennischen bilede und den tôt
0,M1258 dâr zuo er sich mit willen bôt
0,M1259 dâ was der engel inne .
0,M1260 sîn goteheit hête mit sinne
0,M1261 betrahtet vüre daz hôch geschihte .
0,M1262 daz wir dâr umbe westen niht
0,M1263 wir haben dâr an ouch missevarn
0,M1264 wan Krist der selp gotes barn
0,M1265 zuo uns dâr ab ze der hell kam /
0,M1266 dâr ûz er menic sêl nam
0,M1267 die im gehôrsam wâren
0,M1268 innerhalp vünf tûsent jârn
0,M1269 und vuorte si in daz paradîs
0,M1270 nû hân ich dich hier vrouwe wîs
0,M1271 bescheiden dîner vrâge ein teil ..
0,M1272 nû êr an mir dîn selbes heil
0,M1273 lâ schînen wærlich güete .
0,M1274 an mir und senfte gemüete
0,M1275 ez ist wole zît daz dû mich lâst .
0,M1276 sît dû an mir ertwungen hâst
0,M1277 daz ich dir hân gerüeget .
0,M1278 swaz ich hân übels gevüeget
0,M1279 daz nie kein gelîch dîn
0,M1280 ertwanc an den genôzen dîn
0,M1281 unde daz ich âne danc hier muoz .
0,M1282 nû lîden dînen smæhen vuoz
0,M1283 er tuot mir wê er twinget mich .
0,M1284 sich vrouwe des lâ genüegen dich
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0,M1285 unde habe noch êrlich mâze .
0,M1286 daz ich hin var mîn strâze
0,M1287 bî Krist den dû geloubest .
0,M1288 und mich mit im beroubest
0,M1289 gewaltiglîche âne al wer .
0,M1290 ich dîn gewizzen des beswer
0,M1291 daz dû geruochest mich verrigeln .
0,M1292 und in die erde hier versigeln
0,M1293 sô daz die wîl die dû lebest
0,M1294 sô harter quâl mich überhebest
0,M1295 unde dich nû vermîde mêr
0,M1296 noch anders nieman hier versêr
0,M1297 wan ob mich aber dîn kraft vertrîbe .
0,M1298 swâ ich bî mennischen hier belîbe
0,M1299 daz wær sô grôz mir ein nôt .
0,M1300 daz ich vile lîhter læge tôt
0,M1301 dâ von tuo vrouwe genâde an mir .
0,M1302 jâ kume ich niemer mêr zuo dir”
0,M1303 si sprach “nû swîc dû boesewiht .
0,M1304 ich hoer dich vüre dise wîl niht”
0,M1305 dâ mit si im daz verswant .
0,M1306 in der prisûn winkel bant
0,M1307 mit Kristes kriuze daz si tet
0,M1308 vüre sich mit reinem lopgebete
0,M1309 daz si von zwein ire widerwart .
0,M1310 sô genædiclîche erloeset wart
0,M1311 nû was des andern tages vruo .
0,M1312 gevarn in allen enden zuo
0,M1313 die werden maget ze schouwenne .
0,M1314 vile ritter beide und vrouwen
0,M1315 und ander volkes ein michel – schar .
0,M1316 ire tôdes marter nemenne war
0,M1317 durch welich ire schult si in küre
0,M1318 dâ brâhte man si dem rihtær vüre
0,M1319 dô si der êrst an sach .
0,M1320 mit kôsen er zuo ir sprach
0,M1321 “sich Margarête waz dir nû tüge .
0,M1322 waz dir gevrumen unde schaden müge
0,M1323 unde wis gelöubic mînen göten .
0,M1324 mit dieneste gehoeric ire boten
0,M1325 daz si dich in ire hulde nemen .
0,M1326 jâ mac und sol dich wole gezemen
0,M1327 durch ire hôhez linwez lôz .
0,M1328 wan ire genâde diu ist grôz”
0,M1329 si sprach “der êwic vater ist .
0,M1330 und ouch sîn sun Jêsus Krist
0,M1331 dâr zuo ir beider –[...] süezer geist .
0,M1332 trôste allen genâden volleiste
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0,M1333 ein eben hêr drîvalticheit .
0,M1334 in einer wâren goteheit
0,M1335 den man alein an gebeten sol .
0,M1336 unde dich zimet ze geloubenne wole
0,M1337 als ouch mich wan âne wâne .
0,M1338 im himel unde erde ist undertân
0,M1339 er hoehet beidiu unde nidert .
0,M1340 er welt er kiuset unde widert
0,M1341 er rîchet ermet swenne er wile .
0,M1342 wan sin gewalt ist âne zil
0,M1343 im spriche ich lop und êr .
0,M1344 und anders keinem mêr”
0,M1345 der rihtær hiez dar gâhen .
0,M1346 si nacken hôch ûf hâhen
0,M1347 daz man ire lîp dâr under brante .
0,M1348 daz was geleistet alzehant
0,M1349 dâr umbe diu vile rein tet .
0,M1350 ze gote alsô ire lopgebet
0,M1351 “von himel Jêsû hêrr /
0,M1352 ich getrûwe dir verr
0,M1353 alliu unkiusche brin ab mir
0,M1354 und biute hier mîn herze dir
0,M1355 sô daz dâr zuo dechein bôsheit pfade .
0,M1356 diu mîner sêl dort geschadet”
0,M1357 er sprach “geloube Margarête
0,M1358 ich sage dir wie mîn will stêt
0,M1359 nû betest noch mîn göte an /
0,M1360 der grim tôt wirdet dir getân”
0,M1361 – si sprach “dîn valsch göte sint .
0,M1362 stummen tôren unde blint
0,M1363 dâ mit trîbe sîn goukelspil .
0,M1364 der arc vâlant wie er wile
0,M1365 dâ von ich si an bete niht
0,M1366 swaz halt mir dâr umbe geschihet
0,M1367 durch Krist bin ich ze dem tôde bereit /
0,M1368 der ouch den tôt durch mich erleit”
0,M1369 nâch des brandes ungehabe .
0,M1370 hiez si der rihtær loesen ab
0,M1371 und bringen dar ein michel vaz .
0,M1372 mit kaltem wazzer vüllen daz
0,M1373 unde hende unde vüeze beide .
0,M1374 binden zesamene der meide
0,M1375 und si dâr în sô setzen /
0,M1376 si mit der marter letzen
0,M1377 daz ir nâch grôzer hitze nôt .
0,M1378 daz kalt wazzer tæte den tôt
0,M1379 daz ouch dâ an der wîl .
0,M1380 geleistet wart mit îl
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0,M1381 dâr under ûf ze himel sach .
0,M1382 diu guot sancte Margarête unde sprach
0,M1383 “vile starker süezer got nû sich /
0,M1384 wie die arm dierne mich
0,M1385 der wüeterîch des gelouben .
0,M1386 versuochet hier berouben
0,M1387 nû vestenene mich ze der kristenheit .
0,M1388 durch gotelich diu almehticheit
0,M1389 sô daz mir des gelouben schilt .
0,M1390 gestê vore zwîvel unverbildet
0,M1391 unde brich und loese mir diu bant .
0,M1392 von êwen wârr heilant
0,M1393 gewaltes himel und erde ob .
0,M1394 sîn pîn des lîbes unde mîn lop
0,M1395 sîn beide geleit ein opfer dir .
0,M1396 nû sende hêrr dîn tûben mir
0,M1397 daz zimet dîn gotelich bermede wole .
0,M1398 diu dînes süezen geistes vol
0,M1399 hier segene des wazzeres trouf /
0,M1400 mir ze einer wâren troufe
0,M1401 diu in daz unzergenclich leben /
0,M1402 mir süle zuo dir geleite geben
0,M1403 got hêrr guot nû bite ich dich
0,M1404 toufe in dem namen des vaters mich
0,M1405 des sunes unde sîn der iuwern geiste /
0,M1406 ist aller genâden volleist
0,M1407 dû dâ âne anegenge alt .
0,M1408 unde ouch âne ende drîvalt
0,M1409 bist âne zwîvel und doch ein .”
0,M1410 ein tûbe an dem worte erschein
0,M1411 dâ mit diu erde begunde .
0,M1412 bidemen sâr zestunt
0,M1413 dâ mit ouch der vile süezen
0,M1414 an henden unde an vüezen
0,M1415 begunden bresten alzehant .
0,M1416 unde sich entloesen alliu bant
0,M1417 ûz kaltem wazzer alzehant der stete
0,M1418 diu sælderîche maget dô trat
0,M1419 si sprach “diu Kristes güete hât .
0,M1420 an mir gewoneter berme tât
0,M1421 erzeiget und hât an geleit .
0,M1422 der iemer werenten tugende kleit
0,M1423 daz ist sîn êwic gotelich kraft .
0,M1424 vile starker got und tugenthaft
0,M1425 der êren küninc in himelrîche .
0,M1426 vile guoter küninc erbermede rîche
0,M1427 des wis ouch nû âne endes zît .
0,M1428 – von aller zunge gebenedît”
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0,M1429 alsam ûz mennischen stimme sprach /
0,M1430 diu tûbe dô unde daz geschach
0,M1431 der kiuschen reinen süezen zuo .
0,M1432 “kum in die êwigen Kristes ruowe
0,M1433 guot liebiu sæligiu Margarête .
0,M1434 vore gote dîn stuol bereitet stêt
0,M1435 durch wâren ganzen kristentuom .
0,M1436 und reinen dînen magedtuom
0,M1437 dâ mit den Kristes meiden .
0,M1438 von im nû ungescheiden”
0,M1439 dô ditz die liute vernâmen .
0,M1440 die dar durch schouwen kâmen
0,M1441 unde si diu zeichen sâhen .
0,M1442 diu an der meide geschâhen
0,M1443 an Jêsum Krist geloubeten .
0,M1444 die sünden sich geloubeten
0,M1445 von heidenen . êr . gesundert .
0,M1446 der manne vünvzic hundert
0,M1447 âne wîp und kint diu ungeschriben .
0,M1448 unde ungezalt bî Krist beliben
0,M1449 den man dâ allen tet den tôt
0,M1450 alsô der rihtær sâr gebôt
0,M1451 und sluoc in dâ diu houbet ab .
0,M1452 dâ mit er dô urteile gap
0,M1453 man brâhte die marter an ein zil
0,M1454 wan heidenvolkes alsô vile
0,M1455 an Krist gejehen hêten .
0,M1456 daz man sancte Margarêten
0,M1457 ê daz mêr liute geloubeten .
0,M1458 mit einem swerte enthoubeten
0,M1459 die vuorte man ûzerhalben der stat
0,M1460 enthoubeten an des veldes trat
0,M1461 dô sprach zuo ir ein Malkus
0,M1462 der si enthoubeten solte alsus
0,M1463 “mîn swert muost dû entvâhen .
0,M1464 nû strecke allen gâhen
0,M1465 guot liebiu maget zuo der erde dich .
0,M1466 unde erbarme dich über mich
0,M1467 bit Krist den ich sihe bî dir /
0,M1468 daz er geruoche erbarmen mich”
0,M1469 si sprach “sider dû daz bruoder sihest .
0,M1470 Krist hier als dû gihest
0,M1471 sô wile ich biten dich bî Krist .
0,M1472 entwel des slages ein wênic vriste
0,M1473 unz ich im gespreche mîn gebet /”
0,M1474 der wîzenær daz gerne tet
0,M1475 er sprach “bit vrouwe alsô vile .
0,M1476 unz dich genüegen selp wile”
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0,M1477 dô lac diu gotes wert .
0,M1478 gestrecket ûf die erde
0,M1479 si sprach “got hêrr in himelrîche .
0,M1480 nû dâ ie hâst gewalticlîche
0,M1481 des himels krône besezzen .
0,M1482 der erde guot gemezzen
0,M1483 daz êr alsô dîn will stêt .
0,M1484 dechein dîn gebot übergêt
0,M1485 geruoche mich erhoeren .
0,M1486 ab hôhen himels koeren
0,M1487 dich hêrr ze erbarmenne über – – – die .
0,M1488 die mich dîn dierne êren hier
0,M1489 mit decheiner slaht sachen .
0,M1490 die mir die kirechen machen
0,M1491 oder ire lieht mir brennen .
0,M1492 geruoche si erkennen
0,M1493 und gip ir aller schulde .
0,M1494 genædiclîche dîn hulde
0,M1495 got Jêsû Krist ich bite dich des /
0,M1496 swer mîn marter schrîbe oder lese
0,M1497 ze schrîbenne vrüme und gerne verneme .
0,M1498 daz er ze lône dîn hulde neme
0,M1499 ouch sî in sînem hûse . verboren .
0,M1500 daz dâ niemer werde geboren
0,M1501 stum noch dechein krumbez kint .
0,M1502 noch ungehoerende oder blint
0,M1503 noch daz der boese geist dâ wone .
0,M1504 ob er dâ ist var dâ von
0,M1505 wan daz aldâ der heilic geist .
0,M1506 sî aller genâden vollleist”
0,M1507 dô ditz gebet vol ende nam .
0,M1508 ein tûbe mit einem dorne kam
0,M1509 mit der ouch Kristes kriuze kam dô
0,M1510 von himelrîche diu sprach alsô
0,M1511 “guot liebiu liebiu Margarête dû bist .
0,M1512 vile sælic gar in Jêsû Krist
0,M1513 der dînes heiles ruochet .
0,M1514 sih daz dû hâst gesuochet
0,M1515 daz heilic öle ûf êwic leben .
0,M1516 daz dir mit vollen ist gegeben
0,M1517 wan dû mit Krist sîn himelrîche /
0,M1518 noch hiute besitzest êwiclîche”
0,M1519 zuo der erde ûf diu kniewe /
0,M1520 sich diu guot dô nider lie
0,M1521 unde al diu dâ wâren /
0,M1522 von himel gote dem wâren
0,M1523 vile grôz genâde si dô seite
0,M1524 ein stimme von der goteheit

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 32

https://linguistics.rub.de/rem


M309: Hartwig von dem Hage: Margaretenlegende. Tagzeiten Normalisierter Lesetext

0,M1525 diu reine dô hôrte diu sprach zuo ir .
0,M1526 “ire swær sîn bî mir selben dir
0,M1527 und bî den hôhen êren /
0,M1528 der engel mîn vile hêren
0,M1529 sih dû in dînen noeten .
0,M1530 dâ man dich nû wile toeten
0,M1531 hâst got gebeten umbe die
0,M1532 die in den sünden wandelnt hier
0,M1533 und umbe die doch berlîche
0,M1534 die dich hier êren sünterlich
0,M1535 sô wizze swes dû hâst begert .
0,M1536 daz dû von des bist gewert
0,M1537 swâ daz vile heilic dîn gebeine .
0,M1538 von gote gesegenet hêrtuom rein
0,M1539 bestatet unde versigelt lît
0,M1540 und sich der mennische schult gît
0,M1541 swaz er hât missewende getân .
0,M1542 dem wile ich al sünde verlân
0,M1543 sô dâ geistlîchiu vröuwede wirdet .
0,M1544 und ir der boese geist verbiret
0,M1545 swâ ouch dîn buoch der marter ist .
0,M1546 dâ man ez dir ze êren liset
0,M1547 dâ wirdet der missewende /
0,M1548 an vröuweden trahtente
0,M1549 dâ niemer kint dô missegêt .
0,M1550 wis vrô guot liebiu Margarête
0,M1551 daz dû ze gotes minne .
0,M1552 gewendet hâst dîn sin
0,M1553 vile sælic sint den ouch dîn leben .
0,M1554 guot bilede hât unde êr gegeben
0,M1555 daz si der menicvaltigen pîn
0,M1556 an dem bloeden lîbe dîn
0,M1557 mit reinem dînem magedtuome .
0,M1558 gesterket hât den kristentuom
0,M1559 dâr umbe wirdet ouch dir ze lône
0,M1560 in mînem rîche der vröuweden krône
0,M1561 daz gibe ich mîn erweltiu dir /
0,M1562 besitzen êwiclîche mit dir”
0,M1563 gein der menige sich diu meit
0,M1564 mit vröuweden kêrte dô unde seite
0,M1565 “vile lieben vriunt und bruoder mîn
0,M1566 unde swester al die hier sîn
0,M1567 lât iuch durch iuwer heil gezemen
0,M1568 daz ir ein wort mir wellt vernemen
0,M1569 wan heiden in des tôdes vall .
0,M1570 in senke in des hell – quâl
0,M1571 sô sint geloubic daz ist mîn rât
0,M1572 an got der iu gebildet hât
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0,M1573 den vater den sun den heiligen geist /
0,M1574 trôst aller genâden volleist
0,M1575 der mit der wâren drîvalt .
0,M1576 ein ungescheiden einvalt
0,M1577 ie was und ist ein wârer got /
0,M1578 der himel unde erde hât geboten
0,M1579 und der âne ende rihtente ist
0,M1580 küninc / aller küninge obene ist
0,M1581 durch iuwer heil iu werde man .
0,M1582 und reine vrouwen ich nû mane
0,M1583 ob ich in gote noch wile gezemen
0,M1584 durch heil berente toufe vernemen
0,M1585 daz ir mîn al in gote gehügent
0,M1586 nâch mînem tôde swâ ir mügent
0,M1587 wan swâ ich gotes arm doch
0,M1588 in meniger grôzer sünden joche
0,M1589 unwirdic in – ze bitenne bin /
0,M1590 doch hân ich gebeten in
0,M1591 daz er iu iuwer sünde vergebe
0,M1592 und teil in – sînem rîche gebe”
0,M1593 ze gote diu sældenrîche sach .
0,M1594 in micheln vröuweden dô unde sprach
0,M1595 “vile milter vater guoter got /
0,M1596 der vaters sun unde ouch sîn bote
0,M1597 und dû ir beider geist vile rein .
0,M1598 gebietær himels unde erde dû ein
0,M1599 ein got in iemer trinitât
0,M1600 durch dîn erbermede rîche getât
0,M1601 die dû mir hâst erzeiget /.
0,M1602 dîn gotelich ôr geneiget
0,M1603 daz ich in dîner lieben lôz .
0,M1604 und in ir zal bin hûsgenôz
0,M1605 des sî wâriu goteheit .
0,M1606 von aller ordenunge geseit
0,M1607 genâde lop und êr .
0,M1608 von hiute und iemer mêr”
0,M1609 hier mit hiez si den wîzenær /
0,M1610 daz er bereit ze slagenne wær
0,M1611 si jach “ez ist nû an der zît .
0,M1612 daz mir nâch mîner marter strîte
0,M1613 des lîbes leben hier werde benomen /
0,M1614 diu sêl sule ze himel komen
0,M1615 des bite ouch ich daz dû daz tuost /
0,M1616 ünser beidiu ze vürdern muost”
0,M1617 er jach “ich tuon dir swær niht .
0,M1618 von mir dir niemer slac geschihet
0,M1619 durch Krist als ich dir hân verjehen .
0,M1620 den ich hier bî dir hân gesehen”
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0,M1621 si sprach “nû slach ab balde dar
0,M1622 daz ouch diu sêl vüre got var
0,M1623 noch hiute in daz paradîs mit mir
0,M1624 vore gote ist ez vergeben dir”
0,M1625 dô viel er nider an die kniewe
0,M1626 ein grôziu riuwe in gevie
0,M1627 er jach “sît dich got hât erwelt
0,M1628 dem dû ze dieneste dich hâst gesellt
0,M1629 unde daz im ist dîn leben zam
0,M1630 dâr zuo dîn rein gebet genam
0,M1631 und mîn gebet swes ich nû gerte
0,M1632 nû al ze spæte mir ist unwert
0,M1633 wan ich vile armer süntic man .
0,M1634 hân arges her sô vile getân
0,M1635 daz ich nû niemer getriuwe gewesen .
0,M1636 ez muoz an dîner helfe wesen
0,M1637 sô bite ich sæligiu vrouwe dich .
0,M1638 daz dû bitest got vüre mich
0,M1639 dâ mac ich wole gezemen dîn .
0,M1640 geruoche mir genædic sîn”
0,M1641 ûf huop diu rein unlougen .
0,M1642 hende herze und ougen
0,M1643 si sprach “got hêrr Jêsû Krist
0,M1644 wan dû bereit ze entvâhenne bist
0,M1645 swer sîner sünde erkennet sich /
0,M1646 sô bite armiu dîn dierne dich
0,M1647 daz dû im al sîn sünde vergebest .
0,M1648 unde ouch durch mîn gebet im gebest
0,M1649 ein stat ze dem paradîse .”
0,M1650 dâ mit ein slages vile lîse
0,M1651 mit einem swerte daz er truoc .
0,M1652 er ir dô ab daz houbet sluoc
0,M1653 dâ viel er ir ze der zeswen hant .
0,M1654 unde starp in gote dâ zehant
0,M1655 sus rûmete ditz ellende .
0,M1656 ire sêl mit reinem ende
0,M1657 die vuorten sâr die engel schoene .
0,M1658 in vröuwedenrîchen lobes dône
0,M1659 in iemer werente vröuwede
0,M1660 vüre gotes lieht beschouwede
0,M1661 dâ in den lüften ire gesanc /
0,M1662 in gotes ôr alsô erklanc
0,M1663 “vile guoter starker wârer got .
0,M1664 von himel hêrr küninc Sabaot
0,M1665 nieman wart dir nie gelîch
0,M1666 in himel noch in ertrîche
0,M1667 sint dîner hôhen êren vol .
0,M1668 den maht dû eine gebieten wole
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0,M1669 vile heilic drî genennede /
0,M1670 des wis gesegenet âne ende”
0,M1671 die tiuvel ouch dâ niet vermiten .
0,M1672 wan si ire sêl vröuwede niten
0,M1673 und kômen dâ der lîchnam .
0,M1674 der reinen lac vile lobesam
0,M1675 vile liute ruoften “wê und ach
0,M1676 wir leiden leit und ungemach
0,M1677 mit ünserern hûsgenôzen .
0,M1678 von dem vile starken grôzen
0,M1679 der ie ein got almehtic ist .
0,M1680 des dierne dû gewesen bist
0,M1681 als dir dîn kiuschez leben gebôt .
0,M1682 gehôrsam in den bittern tôt
0,M1683 daz uns von dir niet wole ergêt .
0,M1684 âne menigez heil der ünser entgêt
0,M1685 an dem man missewende sach .
0,M1686 ob ünserer will an im geschach
0,M1687 sô wê ünser Margarête daz wir .
0,M1688 daz lîden müezen hier von dir”
0,M1689 dô solich der tiuvel rüefen /
0,M1690 und klegelîchen ire wüefen
0,M1691 den blinden kam ze ôren .
0,M1692 den stummen unde den tôren
0,M1693 und swie si warent âne kraft .
0,M1694 und mit dem boesem geiste behaft
0,M1695 die got vore ougen hêten .
0,M1696 unde ouch sancte Margarêten
0,M1697 die kômen durch genâde dar /
0,M1698 und wurden ouch gesunt dâ gar
0,M1699 und alsament durch si gewert .
0,M1700 wes man – ze gote in anedâht gerte
0,M1701 hier mit kômen dar ouch zehant .
0,M1702 Theotimus dâ vore genant
0,M1703 der in sîn herze las und schreip /
0,M1704 wie si ire zît in gote vertreip
0,M1705 in kiuschem lebene und ire gebete
0,M1706 unde pîne die man ir tet
0,M1707 der ouch in der vangnusse daz brôt .
0,M1708 ir tougenlîchen wazzer bôt
0,M1709 der leite ire heilic korper rein .
0,M1710 verserken schône in einen stein
0,M1711 ze Antioch in der stat .
0,M1712 an ein vile êrlîche heimelîch stat
0,M1713 in einer vrouwen hûse aldâ .
0,M1714 diu was genant Sinelevâ
0,M1715 dâ beide ouch und ouch dâr nâch .
0,M1716 vile zeichenlîchen helfe geschach
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0,M1717 an menigem mit gesundes ruome .
0,M1718 von meniger slaht siechtuome
0,M1719 dâ ouch noch hiute got der guot .
0,M1720 genâde durch iren willen tuot
0,M1721 nû ruofen wir al die guoten an .
0,M1722 sancte Margarêten wîp unde man
0,M1723 wan si vile helferîche ist .
0,M1724 daz si des süezen Jêsum Krist
0,M1725 uns biten helfe daz ouch wir
0,M1726 durch grôz ire genâde geniezen ir
0,M1727 sô daz sîn heiligiu mennischheit
0,M1728 bedenke unser broedicheit
0,M1729 und uns geruoche helfe geben .
0,M1730 erwerben hier in disem lebene
0,M1731 daz wir in sîner lieben lôze .
0,M1732 ze himel werden hûsgenôze
0,M1733 unde mit der reinen süezen .
0,M1734 in einer goteheit müezen
0,M1735 sîn heilic drî genennede .
0,M1736 gesehen und loben âne ende
0,M1737 daz si zuo im erberme bôt .
0,M1738 âmên milter guoter got
0,T0001 hier hebent die siben tagezîte .
0,T0002 an des ünser rât unde lêr lît
0,T0003 gerehtes lebenes der geschrift gebot
0,T0004 tac unde naht ze lobenne got
0,T0005 umbe grôz sîn güete die er begie .
0,T0006 uns heil ze gebenne unde sælde hier
0,T0007 in diser werelt dâr în er kam .
0,T0008 hant form er an sich nam
0,T0009 von einer meide diu in gebar .
0,T0010 orthabe aller engel schar
0,T0011 nû gip uns kraft und sin
0,T0012 durch grôz dîn gotelîche minne
0,T0013 êr und lop ze sagenne dir .
0,T0014 mit anedâht tac unde naht daz wir
0,T0015 haben dîn lieht antlütze ze lône /
0,T0016 an ze sehenne in himels trône
0,T0017 got hêrr dâ dîn erbermede gît .
0,T0018 ein vröuweden endelôser zît
0,T0019 diu mettene kündet ünser wie Krist .
0,T0020 geboren von der meide ist
0,T0021 und wie er wârer got .
0,T0022 gevangen leit der juden spot
0,T0023 âne anegenge und âne ende /
0,T0024 ein got und drî genennede
0,T0025 vater sun der heilic geist /
0,T0026 gebietær aller küninge der meist
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0,T0027 und aller wîsheit ursprinc /
0,T0028 dû dâ ein umbe gênter rinc
0,T0029 des himels und der erden bist /
0,T0030 und swaz dâr inne beslozzen ist
0,T0031 daz mer regen wint unde luft .
0,T0032 die hoehe die breite der tiefe gruft
0,T0033 dâr zuo die lenge in dîner hant .
0,T0034 erpfehtet hâst in mâz bekant
0,T0035 die sterne und waz ie lût was
0,T0036 tropfen boum loup unde gras
0,T0037 daz korn die berge hâst überal .
0,T0038 und allen griez in dîner zal
0,T0039 durch gotelich dîn almehticheit .
0,T0040 bedenke mennischlich bloedicheit
0,T0041 daz nieman iht ze heile ergêt .
0,T0042 dem dîn genâde iht bî gestêt
0,T0043 unde hilf mir ûz den ünden .
0,T0044 vile meniger grôzen sünden
0,T0045 daz beidiu zunge und mîn munt /
0,T0046 mit anedâht von mînes herzen grunde
0,T0047 dich iemer welle unde müeze /
0,T0048 der minne leben und süeze
0,T0049 die dû von êwen wârer got .
0,T0050 Kristes veterlîches willen bote
0,T0051 und sigerîcher erbermede gar .
0,T0052 ünser tæte ze mettene offenbâr
0,T0053 daz in des tôdes tiefen tal .
0,T0054 Adâmes leide unde Ewen val
0,T0055 wart vertîliget unde verkoren /
0,T0056 dô dû wârer mennische geboren
0,T0057 von sancte Marîen würde .
0,T0058 in allen sünden bürde .
0,T0059 und sunder man mitewist
0,T0060 sô daz dîn gotelîcher list
0,T0061 ouch si alein beherten liez .
0,T0062 wan sô dir êrst ire kiusche gehiez
0,T0063 dem muoterlîchen wunsches ruome .
0,T0064 bî iemer werntem magetuome
0,T0065 ouch sî dir lop und êr .
0,T0066 Krist hiute und iemermêr
0,T0067 dâr der vile lanc wernte haz .
0,T0068 der engel ûf die liute durch daz
0,T0069 daz êrster mennische Adâm .
0,T0070 geviel mit ungehôrsam
0,T0071 vüre den genâden bernten tac .
0,T0072 mit stæter suone / gevridet lac
0,T0073 daz dich guoter Jêsus Krist .
0,T0074 schepfær alles des dir ist
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0,T0075 der liehte brehente sterne /
0,T0076 der dû ze muoter woltest begern
0,T0077 Marîe diu küninclich maget gebar .
0,T0078 und dô der engel hôhe schar
0,T0079 an der geburt heilicheit .
0,T0080 dîn êwic wâriu goteheit .
0,T0081 vereinet mit dem mennischen sach /
0,T0082 und solich urkünde in verjach
0,T0083 daz diu edel mennischlich art .
0,T0084 vüre al ire küre erhoeret wart
0,T0085 daz ire gesanc in werdem lobe
0,T0086 dir sus erklanc vile süezes ob .
0,T0087 lop sî dir gote in himelrîche .
0,T0088 den liuten vride ûf ertrîche
0,T0089 die vride berentes willen .
0,T0090 des herzen sie die stillen
0,T0091 nû wis gelobet vile senfter got
0,T0092 ouch umbe den menicvalten spot
0,T0093 den dû durch ünserer heil erlite
0,T0094 unde uns erloeset hâst dâ mit
0,T0095 dô dir den kus in valsche bôt .
0,T0096 dîn junger Judas Scharioht
0,T0097 unde man dich süezen Krist dô vienc .
0,T0098 unde grôz hoene mit dir begienc
0,T0099 aldâ dîn schoene antlütze klâr .
0,T0100 daz al des himels menige gar
0,T0101 ze hôhen vröuweden lüstet sehen .
0,T0102 unde iemer lop unde êr jehen
0,T0103 wart von der argen diet verspîwet .
0,T0104 verswachet gar unde an gespîwet
0,T0105 und man dir guoter heilant
0,T0106 dîniu heiligiu ougen dô verbant
0,T0107 sam ob dû wærest ein schâchman .
0,T0108 der mort und mein hête getân
0,T0109 dâr zuo dir menigen geswinden slac
0,T0110 tet an dîn wange unde ûf den nac
0,T0111 und dich in spotte hieze sagen
0,T0112 wer under in dich hête geslagen
0,T0113 prophêten lobes ein übervluc .
0,T0114 got Jêsû Krist nû gehüge
0,T0115 daz ünser ze heile in vleisches lôze
0,T0116 âne alle sünde umbeslôz
0,T0117 dich himelvürste vile guoter .
0,T0118 dîn maget Marîe dîn muoter
0,T0119 unde mennische geboren ze strâze bist .
0,T0120 dâ bî uns daz bezeichent ist
0,T0121 daz dû an allen strâzen .
0,T0122 dich wilt vinden lâzen
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0,T0123 got hêrr dich ze erbarmenne /
0,T0124 beide über rîche unde armen
0,T0125 die dich ouch vindent an dem zile .
0,T0126 dâ dich ire herze suochen wile
0,T0127 der sünden unbewollen .
0,T0128 behalten unde ervollen
0,T0129 nâch kristener lêr dîn gebot .
0,T0130 sô wole dir süezer guoter got
0,T0131 daz dû zuo ünser sô getân minne hâst
0,T0132 und alle die vinden lâst
0,T0133 die sich mit dir beruochent .
0,T0134 und dich mit anedâht suochent
0,T0135 und ou wê milter got daz ich .
0,T0136 sô selten hân gesuochet dich
0,T0137 und doch alsô ez âne zwîvel ist
0,T0138 gesuochet guot ze vindenne bist
0,T0139 dâ dir ze dieneste in allen steten .
0,T0140 daz rein herze wirdet geweten
0,T0141 nû êr got hêrr guoter
0,T0142 an mir dîn meit dîn muoter
0,T0143 der dû des lobes und êren ganst
0,T0144 daz dû ir niet vergezzen kanst
0,T0145 durch willen dîner mennischheit
0,T0146 dû êr an mir dîn vaterheit
0,T0147 wan dû mich hâst gebildet
0,T0148 und leider dir erwildet
0,T0149 in trüeben tiefen ünden .
0,T0150 hier lige vile meniger sünden
0,T0151 daz ich süezer Jêsus Krist
0,T0152 küninc aller küninge oberest
0,T0153 ze suochenne niet erwinde
0,T0154 unz ich genâde vinde
0,T0155 sô daz ich ûf der erde
0,T0156 dir niuwer geboren werde
0,T0157 ze sliefenne ûz der sünden hût .
0,T0158 diu mir ie leider was ze trût
0,T0159 in kristenlîchez reinez leben /
0,T0160 mich in gehôrsam dir ergeben
0,T0161 dâr inne ich wonen müeze
0,T0162 unz daz ich hêrr gebüeze
0,T0163 swaz mîner sünden schulde .
0,T0164 getet ie wider dîn hulde
0,T0165 daz ich mit den erwelten dîn /
0,T0166 den liehten dîner goteheit schîn
0,T0167 dort êwiclîche mit vröuweden sehe .
0,T0168 unde in mit dir der vröuweden jehe
0,T0169 got Jêsû Krist genâdenrîche
0,T0170 geruoche barmherziclîche
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0,T0171 vile armen mich gevallen nider .
0,T0172 ûf rihten von den sünden wider
0,T0173 sô daz dîn vruht gewahse an mir .
0,T0174 unde ziuch hêrr mich nâch dir
0,T0175 mit kiusche an rehtes lebenes pfat .
0,T0176 dâr ûz dîn mennischheit nie gât
0,T0177 ûf drîzic unde vierdehalbez jâr
0,T0178 dâr inne dir âne sünde gar
0,T0179 vile meniger slahte ungemach .
0,T0180 von hunger unde von durste geschach
0,T0181 von vroste unde von wachene .
0,T0182 von hitze unde andern sachen
0,T0183 die dû durch ünserer heil erlite
0,T0184 nû tuo got hêrr des ich dich bite
0,T0185 verlîhe mîner bloeden kraft .
0,T0186 von dînes geistes meisterschaft
0,T0187 daz ich der wâren minne
0,T0188 innen durchliuhtic brinne
0,T0189 sô daz ich nâch diemüete jage .
0,T0190 gedult mînes herzen trage
0,T0191 in allen widermüeten
0,T0192 mich rihte an dîn güete
0,T0193 âne allen haz und âne nît
0,T0194 mit kiuschem lîbe ze aller zît
0,T0195 mich eigenes willen dich begebe .
0,T0196 unde sô nâch kristen willen lebe
0,T0197 daz ich entgange des vîandes drouwe
0,T0198 dâ bî mich dînes rîches vröuwe
0,T0199 daz dînen lieben ist bereitet .
0,T0200 mit dir in dîner êwicheit
0,T0201 ich mane dich senfter Jêsus .
0,T0202 ouch an den ungetriuwen kus
0,T0203 den dir in vrides zeichene bôt
0,T0204 dîn junger Judas ûf den tôt
0,T0205 er dir durch mît meintæticlîche .
0,T0206 dû im durch minne veterlîche
0,T0207 wan dû zuo im geneiget nider
0,T0208 ouch dînen kus im büte hinewider
0,T0209 dâ mit uns zuo dîn erbermede grôz .
0,T0210 unde ouch dîn güete ze trôste vlôz
0,T0211 swelich süntær dîner hulde gert .
0,T0212 der er âne zwîvel werde gewert
0,T0213 kumet ez mit rehter riuwe dar /
0,T0214 unde lûterlîche verkiuset gar
0,T0215 im ûf ein vriuntlich stæte suone
0,T0216 wile dîn genâde offen tuon
0,T0217 und êwiclîche mit vröuweden vile
0,T0218 dem himelrîche in erben wile
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0,T0219 nû hilf mir veterlîcher trôst .
0,T0220 wan mich dîn marter hât erlôst
0,T0221 swâr ich mit valschem herzen .
0,T0222 hân ûf der sêl smerzen
0,T0223 geworben dechein ungetriuwe .
0,T0224 daz mich daz hier sô geriuwe
0,T0225 daz mîner schult verdienter zorn .
0,T0226 sô genædiclîche werde verkoren
0,T0227 daz ich der lieben vriunde dîn
0,T0228 süle einer dort geheizen sîn
0,T0229 in dînem rîche Jêsus Krist .
0,T0230 dâ wünne vile âne ende ist .
0,T0231 wis ouch der vengnüsse gemanet
0,T0232 vile süezer daz man an dich bant
0,T0233 als einen schâchær der verholen .
0,T0234 gemordet hête unde guot verstolen
0,T0235 unde swâ ich nâch dem toufe
0,T0236 in diser werelte loufe
0,T0237 den sünden bin gevangen în
0,T0238 unde leider mir gebunden bin
0,T0239 unde âne buoze dâr inne wone .
0,T0240 dâ loese mich guoter Jêsû von
0,T0241 und vâhe in dîn minne .
0,T0242 mîn sêl unde al mîn sin
0,T0243 daz ich dir werden dienest getuo
0,T0244 anedæhticlîche spæte unde vruo
0,T0245 und ich nâch dînen hulden strebe .
0,T0246 mit ganzer buoze die al ich gebe
0,T0247 ouch mane ich Krist dich des spottes dich .
0,T0248 den dû erliten hâst durch mich
0,T0249 als dir wart in meniger hoene bespîwet
0,T0250 dîn lieht antlitze schône verspîwet
0,T0251 unde dich durch haz den man dich truoc .
0,T0252 ze manic ûf den nacken sluoc
0,T0253 unde hiezen wærest dû prophête .
0,T0254 sô sage wer dich geslagen hête
0,T0255 sich dû vile senfter guoter got .
0,T0256 alsam ein lembelîn ire spot
0,T0257 durch mich ire willen in spotte trüege .
0,T0258 unde mit gedult vertrüege
0,T0259 und ich in tiefen ünden
0,T0260 vile menicvaltiger sünden
0,T0261 mich armen gar gevallen spüre .
0,T0262 unde mir niet hân gesetzet vore
0,T0263 daz ûz erde gebildet bin .
0,T0264 dâ ich nâch muoz gedîhen hinne
0,T0265 waz ouch dû hâst in senften siten /
0,T0266 mit willen gar durch mich erliten
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0,T0267 sô hilf durch grôz dîn erbermede mir .
0,T0268 got hêrr daz ich gevalle dir
0,T0269 daz ich durch dich gedulticlîche .
0,T0270 als dû durch mich williclîche
0,T0271 disiu überhoerte und übersach /
0,T0272 unde sô den vride des herzen trage swâ mir iht spot und hoene geschach
0,T0273 unde sô den vride des herzen trage .
0,T0274 daz ich dir sîn genâde sage
0,T0275 dâr zuo von allem sinne .
0,T0276 dich mînen schepfær minne
0,T0277 dâr nâch der mir der næhest ist .
0,T0278 iegelîchen minne ebene Krist
0,T0279 unde iemermêr vürebaz .
0,T0280 nû mîde an mir selben daz
0,T0281 swaz mich dir mac geleiden .
0,T0282 von dînen helden gescheiden
0,T0283 nû wis gemanet got Krist .
0,T0284 daz ouch dû an der marter vrist
0,T0285 ersatztest vorhtest des tôdes nôt .
0,T0286 unde hilf mir durch den bittern tôt
0,T0287 den dû guoter got durch mich .
0,T0288 gekriuzet hâst genomen daz ich
0,T0289 des êwiclîchen tôdes val /
0,T0290 erwachte nâch gerihtes quâl
0,T0291 und al des lîbes süeze .
0,T0292 an mir ertoeten müeze
0,T0293 mit ganzer buoze aneklage
0,T0294 hier mîner sünden mich beklage
0,T0295 dâr zuo der ûf werelt an gesige
0,T0296 dem leiden vîande ob gelige
0,T0297 daz ouch mich ire beider haz
0,T0298 niet müge krenken durch swaz
0,T0299 mich ûf der armen sêl klage .
0,T0300 der hêrr Krist gevremedet lac
0,T0301 ouch bite ich der genâden dich /
0,T0302 swâ ich vile armen trægen mich
0,T0303 in dînem dieneste versamenet hân .
0,T0304 den ich dir solte hân getân
0,T0305 daz dû durch grôz die erbermede dîn
0,T0306 unde niet nâch –[...]
0,T0307 mir veterlîche dû vergebest
0,T0308 und mir vile guoter Jêsû gebest
0,T0309 in disem lîbe sô lange vrist
0,T0310 swâ ich als mir gesetzet ist
0,T0311 dir werden dienest niet getæte
0,T0312 daz ich daz hêrr mit êr getæte
0,T0313 mit vasten und mit wachene
0,T0314 und andern guoten sachen
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0,T0315 mit der gehôrsam kristenlich .
0,T0316 ervolle alsô emzlîche
0,T0317 daz ouch dîn güete geruoche .
0,T0318 daz ich an des lebenes buoche
0,T0319 ze himel mit dînen werden
0,T0320 süle an geschriben werden
0,T0321 mit aller himelischen schouwe .
0,T0322 dâ ich dir got und mennische vertrouwe
0,T0323 in vröuweden iemer lobes jehe
0,T0324 und dîn vile schoenez antlitze sehe
0,T0325 diu lausmettî kündet uns /
0,T0326 die hêren urstende gotes sunes
0,T0327 küninc hêrr der engel vröuwede
0,T0328 und der zwelif boten beschöuwede
0,T0329 dâr zuo der patriarchen lôn .
0,T0330 und aller dîner lieben dôn
0,T0331 gelobet müezest iemer sîn .
0,T0332 der vröuweden die ze mettîn
0,T0333 ouch mit der sigenunst wart .
0,T0334 ünser der urstende dîn entspart
0,T0335 den sêlen beide und lîbe ze trôste /
0,T0336 die von den wîzen sint erlôst
0,T0337 erliutert von den sünden reine /
0,T0338 daz sihtlîche dû erschine
0,T0339 dô dîn vile starkiu gotelich hant .
0,T0340 die hell brach dô zehant
0,T0341 und dû ûz sîner æhte
0,T0342 vile guoter sêlen bræhte
0,T0343 ouch ouch mit der urstende dîn
0,T0344 dâ wart genædiclich schîn
0,T0345 an sêlen und an lîben /
0,T0346 die iemer mit dir ze belîbenne
0,T0347 got hêrr mit dir erstuonten .
0,T0348 die von der geschrift verstuonten
0,T0349 daz dû ie bist daz êwic lieht
0,T0350 daz al vinsteren übersihet
0,T0351 die dich erkempfen wider den tôt
0,T0352 als mir diu wâr minne gebôt
0,T0353 ouch westen zuo in künftic dar /
0,T0354 dâ von der schar vile vinster –[...]
0,T0355 und von der hell boesen
0,T0356 si mit von gewalt erloesen
0,T0357 nû teile mir nâch vaters site .
0,T0358 got Jêsû dîn genâde mit
0,T0359 biut mir dîn helferîche hende
0,T0360 durch dîn vile hêr urstende
0,T0361 und durch die edelen vrîen .
0,T0362 die süezen sancte Marîen
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0,T0363 der dû âne zwîvel underbint .
0,T0364 bist beidiu vater und ire kint
0,T0365 unde si got hêrr Jêsû Krist .
0,T0366 dîn tohter und dîn muoter ist
0,T0367 und doch bî muoterlîchem ruome .
0,T0368 behert ganzen magedtuom
0,T0369 nû hilf ouch durch der willen mir /
0,T0370 die liebe unde wole ie dienten dir
0,T0371 mit den ouch dû noch hiute erstêst
0,T0372 unde mit genâde in gestêst
0,T0373 daz wan dîn will an mir ergê .
0,T0374 sô daz ich reiner ûf gestê
0,T0375 ûz allen sünden dâ ich în .
0,T0376 von kintheit her gevallen bin
0,T0377 daz ich den ob mit buoze gelige .
0,T0378 und mînem vleische an gesige
0,T0379 dâ bî dir sô gedienen müge .
0,T0380 daz ez der armen sêl tüge
0,T0381 got hêrr Krist almehtiger
0,T0382 vile milter und genædiger
0,T0383 mîn sünde sint vore dir gezalt /
0,T0384 sô grôze und sô menicvalt
0,T0385 nim dem dîn gotelich erbermede war .
0,T0386 daz ich dich biten niet getar
0,T0387 wan daz mir gît ze bitenne trôst .
0,T0388 dîn marter diu mich hât erlôst
0,T0389 von êwiges tôdes last .
0,T0390 und daz ouch dû gesprochen hâst
0,T0391 swelich süntær wile bekêren sich .
0,T0392 und kristenlîchen gelouben dich
0,T0393 daz er niet sol verderben .
0,T0394 noch an der sêl ersterben
0,T0395 und inne mit dînen lieben wile .
0,T0396 in vröuweden leben âne zil
0,T0397 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0398 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0399 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0400 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0401 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0402 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0403 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0404 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0405 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0406 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0407 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0408 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0409 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0410 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T0411 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0412 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0413 [!!] [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0414 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0415 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0416 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0417 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0418 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0419 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0420 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0421 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0422 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0423 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0424 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0425 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0426 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0427 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0428 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0429 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0430 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0431 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0432 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0433 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0434 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0435 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0436 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0437 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0438 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0439 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0440 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0441 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0442 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0443 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0444 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0445 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0446 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0447 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0448 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0449 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0450 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0451 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0452 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0453 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0454 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0455 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0456 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0457 [!!] [!!] [!!] .
0,T0458 [!!] [!!] [!!]
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0,T0459 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0460 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0461 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0462 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0463 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0464 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0465 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0466 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0467 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0468 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0469 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0470 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0471 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0472 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0473 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0474 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0475 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0476 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0477 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0478 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0479 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0480 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0481 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0482 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0483 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0484 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0485 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0486 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0487 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0488 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0489 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0490 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0491 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0492 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0493 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0494 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0495 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0496 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0497 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0498 [!!] [!!] [!!] .
0,T0499 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0500 [!!] . [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0501 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0502 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0503 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0504 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0505 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0506 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,T0507 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0508 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0509 [!!] [!!] [!!]
0,T0510 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0511 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0512 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0513 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0514 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0515 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0516 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0517 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0518 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0519 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0520 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0521 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0522 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0523 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0524 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0525 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0526 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0527 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0528 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0529 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0530 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0531 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0532 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0533 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0534 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0535 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0536 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0537 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0538 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0539 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0540 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0541 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0542 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0543 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0544 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0545 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0546 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0547 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0548 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0549 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0550 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0551 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0552 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0553 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0554 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,T0555 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0556 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0557 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0558 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0559 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0560 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0561 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0562 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0563 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0564 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0565 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0566 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0567 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0568 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0569 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0570 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0571 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0572 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0573 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0574 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0575 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0576 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0577 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0578 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0579 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0580 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0581 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0582 [!!] [!!] . [!!] [!!] [!!] .
0,T0583 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0584 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0585 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0586 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0587 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0588 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0589 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0590 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0591 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0592 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0593 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0594 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0595 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0596 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0597 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0598 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0599 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0600 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0601 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0602 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,T0603 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0604 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0605 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0606 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0607 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0608 [!!] [!!] [!!] .
0,T0609 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0610 [!!] [!!] [!!] .
0,T0611 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0612 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0613 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0614 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0615 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0616 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0617 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0618 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0619 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0620 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0621 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0622 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0623 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0624 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0625 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0626 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0627 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0628 [!!] [!!] [!!] .
0,T0629 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0630 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0631 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0632 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0633 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0634 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0635 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0636 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0637 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0638 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0639 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0640 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0641 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0642 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0643 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0644 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0645 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0646 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0647 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0648 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0649 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0650 [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T0651 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0652 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0653 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0654 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0655 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0656 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0657 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0658 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0659 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0660 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0661 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0662 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0663 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0664 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0665 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0666 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0667 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0668 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0669 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0670 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0671 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0672 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0673 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0674 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0675 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0676 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0677 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0678 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0679 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0680 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0681 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0682 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0683 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0684 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0685 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0686 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0687 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0688 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0689 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0690 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0691 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0692 [!!] [!!] [!!]
0,T0693 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0694 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0695 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0696 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0697 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0698 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T0699 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0700 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0701 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0702 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0703 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0704 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0705 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0706 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0707 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0708 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0709 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0710 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0711 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0712 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0713 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0714 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0715 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0716 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0717 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0718 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0719 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0720 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0721 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0722 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0723 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0724 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0725 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0726 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0727 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0728 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0729 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0730 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0731 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0732 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0733 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0734 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0735 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0736 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0737 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0738 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0739 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0740 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0741 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0742 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0743 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0744 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0745 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0746 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T0747 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0748 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0749 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0750 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0751 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0752 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0753 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0754 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0755 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0756 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0757 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0758 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0759 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0760 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0761 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0762 [!!] [!!] [!!]
0,T0763 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0764 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0765 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0766 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /.
0,T0767 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0768 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0769 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0770 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0771 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0772 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0773 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0774 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0775 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0776 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0777 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0778 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0779 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0780 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0781 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0782 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0783 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0784 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0785 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0786 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0787 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0788 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0789 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0790 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0791 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0792 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0793 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0794 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
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0,T0795 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0796 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0797 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0798 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0799 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0800 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0801 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0802 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0803 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0804 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0805 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0806 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0807 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0808 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0809 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0810 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0811 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0812 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0813 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0814 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0815 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0816 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0817 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0818 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0819 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0820 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0821 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0822 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0823 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0824 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0825 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0826 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0827 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0828 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0829 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0830 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0831 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0832 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0833 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0834 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0835 [!!] [!!] [!!]
0,T0836 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0837 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0838 [!!] [!!] [!!] /.
0,T0839 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0840 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0841 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0842 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
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0,T0843 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0844 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0845 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0846 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0847 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0848 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0849 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0850 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0851 [!!] [!!] [!!]
0,T0852 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0853 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0854 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0855 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0856 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0857 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0858 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0859 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0860 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0861 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0862 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0863 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0864 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0865 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0866 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0867 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0868 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0869 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0870 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0871 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0872 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0873 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0874 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0875 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0876 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0877 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0878 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0879 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0880 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0881 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0882 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0883 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0884 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0885 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0886 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0887 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0888 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0889 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0890 [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T0891 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0892 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0893 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0894 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0895 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0896 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0897 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0898 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0899 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0900 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0901 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0902 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0903 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0904 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0905 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0906 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0907 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0908 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0909 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0910 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0911 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0912 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0913 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0914 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0915 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0916 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0917 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0918 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0919 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0920 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0921 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0922 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0923 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0924 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0925 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0926 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0927 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0928 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0929 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0930 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0931 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0932 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0933 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0934 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0935 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0936 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0937 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0938 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T0939 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0940 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0941 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0942 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0943 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0944 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0945 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0946 [!!] [!!] [!!]
0,T0947 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0948 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0949 [!!] [!!] .
0,T0950 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0951 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0952 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0953 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0954 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0955 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0956 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0957 [!!] [!!] [!!] .
0,T0958 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0959 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0960 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0961 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0962 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0963 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0964 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0965 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0966 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0967 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0968 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0969 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0970 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0971 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0972 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0973 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0974 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0975 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0976 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0977 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0978 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0979 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0980 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0981 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0982 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0983 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0984 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0985 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0986 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T0987 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0988 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0989 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0990 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0991 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0992 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0993 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T0994 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0995 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0996 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0997 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T0998 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T0999 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1000 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1001 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1002 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1003 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1004 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1005 [!!] [!!] [!!] /
0,T1006 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1007 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1008 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1009 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1010 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1011 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1012 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1013 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1014 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1015 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1016 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1017 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1018 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1019 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1020 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1021 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1022 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1023 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1024 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1025 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1026 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1027 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1028 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1029 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1030 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1031 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1032 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1033 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1034 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T1035 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1036 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1037 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1038 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1039 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1040 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1041 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1042 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1043 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1044 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1045 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1046 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1047 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1048 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1049 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1050 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1051 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1052 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1053 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1054 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1055 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1056 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1057 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1058 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1059 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1060 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1061 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1062 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1063 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1064 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1065 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1066 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1067 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1068 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1069 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1070 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1071 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1072 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1073 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1074 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1075 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1076 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1077 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1078 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1079 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1080 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1081 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1082 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T1083 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1084 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1085 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1086 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1087 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1088 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1089 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1090 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1091 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1092 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1093 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1094 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1095 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1096 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1097 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1098 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1099 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1100 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1101 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1102 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1103 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1104 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1105 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1106 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1107 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1108 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1109 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1110 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1111 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1112 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1113 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1114 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1115 [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1116 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1117 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1118 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1119 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1120 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1121 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1122 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1123 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1124 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1125 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1126 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1127 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1128 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1129 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1130 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
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0,T1131 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1132 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1133 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1134 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1135 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1136 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1137 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1138 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1139 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1140 [!!] [!!] [!!]
0,T1141 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1142 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1143 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1144 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1145 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1146 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1147 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1148 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1149 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1150 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1151 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1152 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1153 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1154 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1155 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1156 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1157 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1158 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1159 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1160 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1161 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1162 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1163 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1164 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1165 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1166 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1167 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1168 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1169 [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1170 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] .
0,T1171 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1172 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1173 [!!] [!!] [!!]
0,T1174 [!!] [!!] [!!] [!!] /
0,T1175 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1176 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1177 [!!] [!!] [!!] [!!] [!!]
0,T1178 aldâ dû mit vorht kraft /
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0,T1179 die dû dâ spræche vile heilichaft
0,T1180 und vüre den êwiclîchen tôt .
0,T1181 gesegenest daz lîphaft lebente brôt
0,T1182 als noch die priester hiute /
0,T1183 gesegenent den kristen liuten
0,T1184 ouch sî dir lop und êr .
0,T1185 Krist hiute und iemermêr
0,T1186 die dû ze junger dir erküre
0,T1187 daz dû den hêrren wazzer vüre
0,T1188 in einem becken trüege /
0,T1189 und in die vüeze betwüege
0,T1190 dâr nâch die selben dîn holden /
0,T1191 dô lêrtest wie si solten
0,T1192 nâch dînem tôde enthalten sich /
0,T1193 nû wis gelobet ouch daz man dich
0,T1194 dô dîn heiliger lîp erstarp /
0,T1195 einem juden der daz erwarp
0,T1196 Josepch von Aramathia gap /
0,T1197 dem kriuze erloeset nemenne ab
0,T1198 der hôher wirde maz und rîche /
0,T1199 und dich geloubet tougenlîche
0,T1200 der ouch als ez dîn êr zam /
0,T1201 dich ab dem hêren kriuze nam
0,T1202 und dich mit âlôe bestreich /
0,T1203 dâ von diu viule dir entweich
0,T1204 und ouch bewant ze vlîze /
0,T1205 in rein ein tüechel wîz
0,T1206 als man ze tuon die juden pflac /
0,T1207 an den iht edel und wirde lac
0,T1208 nû wis vile guoter heilant /
0,T1209 Krist der vangnüsse gemanet
0,T1210 die dich dîn junger Judas tet /
0,T1211 daz dû geruochest mîn gebet
0,T1212 ab hôhen himels koeren /
0,T1213 durch grôz dîn erbermede erhoeren
0,T1214 swâ des argen vîandes rât /
0,T1215 mîn arm sêl verleitet hât
0,T1216 daz ich gegangen ûf sîn spor
0,T1217 geworfen bin in sünden hore
0,T1218 des hilf mir hier im ob geligen /
0,T1219 und sô mit buoze an gesigen
0,T1220 daz mich diu selp verrâtnüsse
0,T1221 bringe ze rehter erkantnüsse
0,T1222 ouch mane ich dich der mandâte /
0,T1223 die dû in minne bernter grât
0,T1224 êr . dû ze der marter gienge /
0,T1225 mit dînen jungern begienge
0,T1226 und ruoche hêrr geben /
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0,T1227 mir ein sô trôstlich leben
0,T1228 daz dû mit genâden mich bestêst /
0,T1229 die minne hier mit mir begêst
0,T1230 daz dû dîn vleisch nâch vaters site /
0,T1231 dâr zuo dîn bluot mir teilest mit
0,T1232 als dînen lieben jungern /
0,T1233 sô daz mich müeze hungern
0,T1234 ze entvâhenne dich sô werde /
0,T1235 got hêrr daz ich werde
0,T1236 wahsente an dîner minne /
0,T1237 und dich von herzen inne
0,T1238 erkenne an dîner goteheit .
0,T1239 und sehe an dîner innericheit
0,T1240 dir lop ze sagenne und êr /
0,T1241 âne ende nû iemermêr .
0,T1242 ich mane dich ouch der güete /
0,T1243 Krist hêrr und der diemüete
0,T1244 der ich geniezen müese /
0,T1245 daz dû in twüege die vüeze
0,T1246 und wesch mîn sêl lûter rein /
0,T1247 von aller missewende meine
0,T1248 daz ich mich âne wandel /
0,T1249 in dînem dieneste sô handel
0,T1250 daz ich an tugent grîfe /
0,T1251 und hier den wec begrîfe
0,T1252 der mich ze dem paradîse /
0,T1253 zuo dir got hêrr wîse
0,T1254 ouch mane ich dich der lêr
0,T1255 die dû hier durch dîn êr
0,T1256 Krist hêrr tæte den jungern dîn /
0,T1257 sweliches lebenes si sölten sîn
0,T1258 und hilf durch grôz dîn erbermede mir /
0,T1259 vile süezer guoter got zuo dir
0,T1260 daz mîn sêl werde gespîset /
0,T1261 und ûf die strâze gewîset
0,T1262 mit den reinen gotes worten
0,T1263 in des himels porten
0,T1264 dâ dû Krist hêrr selp bist /
0,T1265 und wünne vile âne ende ist
0,T1265a geruoche des ouch sîn ermanet /
0,T1265b vile milter heilant
0,T1266 daz Josepch dînen lîchnam .
0,T1267 erstorben ab dem kriuze nam
0,T1268 und in mit edeln sachen /
0,T1269 dô în begunde machen
0,T1270 von mirren und von âlôê /
0,T1271 des er sich hête gewarnet . êr .
0,T1272 dâ von dîn lîp âne stanc beleip /
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0,T1273 und daz gewürme dâ von treip
0,T1274 nû hilf mir veterlîcher trôst /
0,T1275 swâ ich mich hân verwarlôset
0,T1276 daz mich der vîant in sünde /
0,T1277 ze senkenne in daz apgründe
0,T1278 bekrenket und gekriuzet habe /
0,T1279 got hêrr den kriuze nim mich ab
0,T1280 und mit der tugent salben
0,T1281 bestrîch mich innerhalben
0,T1282 vüre aller sünden smerzen /
0,T1283 die diu vüele mînes herzen
0,T1284 hier von der sêl vertrîbe /
0,T1285 daz si dir rein belîbe
0,T1286 und êwiclîche mit dir genesen /
0,T1287 süle dort mit den erwelten wesen
0,T1288 ein drîgenennede ein wârer got /
0,T1289 in himelrîche küninc sâbâot
0,T1290 lop und genâde und êr /
0,T1291 sî hiute und iemermêr
0,T1292 der milten dîner wâtlichheit /
0,T1293 und grôzer minne dîn geseit
0,T1294 die dû ünser hêrr hâst bescheint /
0,T1295 und ünser ein litter hâst geleit
0,T1296 an den siben tagezîten /
0,T1297 in dîn himelrîche ze schrîtenne
0,T1298 der sô ze gotes dieneste gât /
0,T1299 daz er si als er sol begât
0,T1300 und sô die sprüzzel stîget /
0,T1301 daz er dâr an niht sîget
0,T1302 mit ordenlîchem kristen lebene /
0,T1303 von tage ze tage hin ûf ze strebenne
0,T1304 zuo dir got hêrr ie baz und baz .
0,T1305 und âne mir daz ich sô laz
0,T1306 bin her gewesen von kindes jugent
0,T1307 und leider lebente âne al tugent
0,T1308 diu werc der erbermede sô selten ie /
0,T1309 und ouch sô lützel hier begie .
0,T1310 dâr an daz ich der spîse labe
0,T1311 nie armen gap nâch mîner habe
0,T1312 daz trinken ouch in durstes nôt
0,T1313 nie kreftelôsen armen bôt
0,T1314 daz ouch der nacket nie mîn kleit /
0,T1315 in vrostes nôt wart an geleit
0,T1316 den siechen gerne nie gesach /
0,T1317 ze klagenne sînen ungemach
0,T1318 noch daz ich bin gegangen /
0,T1319 ze troestenne den gevangen
0,T1320 ellende pilgerîmen ouch nie /
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0,T1321 durch dich ze herberge entvie .
0,T1322 sus hân ich hêrr daz guot vermiten /
0,T1323 daz übel getân in argen siten
0,T1324 und hân dem vleische geborget /
0,T1325 des lîbes durft besorget
0,T1326 wie ich im hier ze willen lebete /
0,T1327 âne vorht gar hân ich gestrebet
0,T1328 und vrevellîche mit hôhvart /
0,T1329 ie wider meisterschaft gegarwet
0,T1330 denne ich bin ungehôrsam
0,T1331 mit unkiusche âne schame
0,T1332 hân ich gar bevolget /
0,T1333 dem vîande in sünde gevolget
0,T1334 mit gîticheit mit triegene /
0,T1335 mit vreidicheit mit liegene
0,T1336 mit hazze und mit ungüete /
0,T1337 mit nîde und mit ungemüete
0,T1338 mit guote daz mich ze nihte bestât /
0,T1339 und es mit rehte niet en hât
0,T1340 ze gotes dieneste mit unzuht /
0,T1341 ze tische mit ezzenne ungenuht
0,T1342 mit eiden und ungetriuwem râte /
0,T1343 und ander meniger sünden râte
0,T1344 die ich mit worten kranken /
0,T1345 mit willen und gedanken
0,T1346 hân hêrr getân bî mînen tagen /
0,T1347 und daz ich ire beklagen
0,T1348 durch melde trage und wile sîn /
0,T1349 bî gotes dieneste eine wile erschînen
0,T1350 und lîhte mîn anedâht dûhte guot /
0,T1351 sô stuont doch anders mir der muot
0,T1352 wan ich daz was durch gelîchsenheit /
0,T1353 oder durch eteslich üppicheit
0,T1354 der ich maniger dâ gedâhte /
0,T1355 und ofte wole ze willen brâhte
0,T1356 sô daz ich süntic mennische gar /
0,T1357 kam dannen arger denne dar .
0,T1358 dâ von durch grôz dîn güete /
0,T1359 got hêrr und dîn diemüete
0,T1360 geruoche dich erbarmenne /
0,T1361 über mich süntær armen
0,T1362 und lâ mich niet entgelten /
0,T1363 daz ich mîn tac sô selten
0,T1364 nâch rehter ordenunge /
0,T1365 ûf kristenlich bekêrunge
0,T1366 gestigen der tugent leiter hân /
0,T1367 noch werden dienest dir hân getân
0,T1368 und hilf mir Krist swaz mîner zît /
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0,T1369 in des tiuvels dieneste versâmet lît
0,T1370 daz ich ez mit ganzer riuwe doch /
0,T1371 ervolle nâch genâden doch
0,T1372 daz ich got hêrr schepfær mîn /
0,T1373 süle einer der erwelten dîn
0,T1374 in dînem rîche geschriben sîn /
0,T1375 diu complête kündet ünser daz gebet /
0,T1376 daz Krist zuo sînem vater tet
0,T1377 unde daz man in ze dem grabe huop /
0,T1378 dâr in riuwen in begruop
0,T1379 schepfær alles daz dâr ist /
0,T1380 in himel und erde Jêsus Krist
0,T1381 dû ouch vile starker wârer got /
0,T1382 vier elemenden gîst gebot
0,T1383 nû wis gelobet der minnen vluot /
0,T1384 und der triuwe dîner diemüete
0,T1385 diu ûf dem berge Olîvêt /
0,T1386 uns wart entspart ze complêt
0,T1387 aldâ dû got den vater bæte /
0,T1388a und daz durch ünserer heil tæte
0,T1388b – – – –
0,T1388c – – – –
0,T1389 ob iht dem mennischen töhte /
0,T1390 daz im gehelfen möhte .
0,T1391 ûz êwiclîches tôdes nôt /
0,T1392 anders denne dîn selbes tôt
0,T1393 und dô diu mennischheit hête ersehen /
0,T1394 daz er niht anders müese geschehen
0,T1395 dô was der goteheit süezer lôz /
0,T1396 an dîner erbermede alsô grôz
0,T1397 daz dû durch ünser geruochtest geben /
0,T1398 in des kriuzes tôde dîn mennischlich leben
0,T1399 ouch sî dir lop und êre /
0,T1400 Krist hiute und iemermêr .
0,T1401 daz dû ze den jungern giengest wider /
0,T1402 daz si entslâfen lâgent nider
0,T1403 und wecken unde strâfen /
0,T1404 si woltest umbe ire slâfen
0,T1405 und dô in sus vile senfticlîche /
0,T1406 zuo spræche und vile veterlîche
0,T1407 sehet ûf und wachent und betent /
0,T1408 daz ir iht an den wec tretent
0,T1409 an dem der vîant ervreische /
0,T1410 die bloeden an iuwerm vleische
0,T1411 noch daz er in der sünden spore /
0,T1412 mit zwîvels ræten iuch bekore
0,T1413 alsô daz ir bekrenket /
0,T1414 an dem gelouben wenkent
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0,T1415 wis ouch gelobet der güete /
0,T1416 Krist hêrr und diemüete
0,T1417 daz man dich zuo der erde huop /
0,T1418 dâr inne ruowen dich begruop
0,T1419 und daz unz ûf den dritten tac /
0,T1420 vile heilic dîn gebeine lac
0,T1421 und daz dîn sêl ze der hell kam /
0,T1422 dâr ûz erlôst die guoten nam
0,T1423 nû wis vile milter got gemanet /
0,T1424 der minne die dû heilant
0,T1425 an ünser dâ begienc /
0,T1426 dô dû in den garten gienge
0,T1427 beten ob decheiner helfe rât /
0,T1428 der gotes werden hantgetât
0,T1429 möhte anders denne dîn sterben /
0,T1430 daz êwic leben erwerben .
0,T1431 und sît dechein ander zuoversiht /
0,T1432 dem mennischen vrümet ze heile niht
0,T1433 diu ünser von den vile boesen /
0,T1434 wan dîn sterben möhte erloesen
0,T1435 daz dîn mennischheit dô erhitzet /
0,T1436 und bluot vore angesten switzet
0,T1437 und doch vüre üns ze sterbenne dâr /
0,T1438 dich opfert williclîchen gar
0,T1439 nû rihte Krist mîn leben an /
0,T1440 durch den sweiz der von dir ran
0,T1441 alsô daz dîn vile heiliger sweiz /
0,T1442 mich tuo zuo dir sô minne heiz
0,T1443 dâr zuo diu vorht erwecke mir /
0,T1444 sô kristenlîche ze dienenne dir .
0,T1445 daz dû mîn geruochest warten /
0,T1446 erbûwen nâch dînem garten
0,T1447 ûz riuten al unsûberheit /
0,T1448 an den stöcken boeser gewoneheit
0,T1449 die al mîn sælde veigent /
0,T1450 und mich ze dem tôde neigent
0,T1451 und pflanze mich under besten /
0,T1452 mit aller tugent esten
0,T1453 die mînen geist zuo dir erheben /
0,T1454 daz mir dîn mennischlich angest geben
0,T1455 an süezer gotes beschöuwede /
0,T1456 die êwigen wünne und vröuwede
0,T1457 ich vile süntic mennische ermane /
0,T1458 ouch Jêsus hêrr dich dâr an
0,T1459 daz dû geruochtest ze den jungern gân /
0,T1460 und bestrâfete hieze ûf stân
0,T1461 und daz zuo in spræche “sehet /”
0,T1462 als dû zuo in spræche “sehet und jehet
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0,T1463 wie vile ich iu genâden hân /
0,T1464 an sêl und lîbe ûf getân”
0,T1465 wan diu durch ünser vile milter got /
0,T1466 ervollen veterlich gebot
0,T1467 daz bezzist opfer daz dû hâst /
0,T1468 dich selben in des tôdes last
0,T1469 nû hilf mir küninc in himelrîche /
0,T1470 swaz ich geloube kristenlîche
0,T1471 daz ich daz wole als mir tüge /
0,T1472 volbringen mit den werken müge
0,T1473 ouch mane ich Jêsus hêrr mîn /
0,T1474 dich an den ganc ze den jungern dîn
0,T1475 dô dû si wachen hieze
0,T1476 und in die lêr liezet
0,T1477 si solten vüre bekorunge beten /
0,T1478 und sich in gotes dieneste weten
0,T1479 wan nieman wizzen künde /
0,T1480 des jungesten tages stunte
0,T1481 nû bite ich lieber Jêsus dich /
0,T1482 swâ ich ie habe versamenet mich
0,T1483 daz ich dir als ich solte /
0,T1484 niht dienest erbieten wolte
0,T1485 in sünden hore bewollen /
0,T1486 daz ich daz müge ervollen
0,T1487 mit kristenlîchen sachen /
0,T1488 dir mit gebete und wachene
0,T1489 von innerm mînem herzen /
0,T1490 beklagen der sünden smerzen
0,T1491 swenne des lezzesten tages zil /
0,T1492 ünser kumet und daz dû rihten wilt
0,T1493 dâ beidiu guot und übel gewegen
0,T1494 got hêrr ünser vüre gebiutest legen
0,T1495 daz ich dâr sô gewarnet gê /
0,T1496 daz ich dâ vrô und sicher stê
0,T1497 und under den dâ werde gezelt .
0,T1498 die dû ze liebenne hâst erwelt
0,T1499 wis ouch gemanet got schepfær /
0,T1500 der werelt trôst und loesær
0,T1501 daz dîn güete des gestatete /
0,T1502 daz man dich der erde bestatete
0,T1503 bedenke durch al erbermede dîn /
0,T1504 vile armer dîner geschepfede mîn
0,T1505 swâ mich dîn in den ünden /
0,T1506 der starken tiefen sünden
0,T1507 des tiuvels list begraben habe /
0,T1508 des hilf mir durch dîn güete ab
0,T1509 daz ich mit riuwe naht und tac /
0,T1510 sô ganz buoze dâr umbe trage
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0,T1511 swenne ich hier ditz ellende /
0,T1512 begebe an mînem ende
0,T1513 daz ich begraben werde geleit /
0,T1514 in dînes vrides sicherheit
0,T1515 aldâ dîn riuwunge sî bî mir
0,T1516 und ouch diu mîn„ got hêrr mit dir
0,T1517 ze vröuweden dort in himelrîche /
0,T1518 mit dînen lieben êwiclîche
0,T1519 got hêrr Krist almehtiger /
0,T1520 vile milter und genædiger
0,T1521 dû dâ des tages liehten schîn /
0,T1522 wilt von der naht gescheiden sîn
0,T1523 gip ünser die sünde erleiden /
0,T1524 von vinster getât gescheiden
0,T1525 daz bî des lîbes gemache /
0,T1526 dir herze und sêl wache
0,T1527 unz wir mit vröuweden dir betagen /
0,T1528 dir hêrr lop und êr gesagen
0,T1529 ze tuon und ouch gedenkenne /
0,T1530 noch dâ von niemer gewenkenne
0,T1531 unz ünserer aller endes zil /
0,T1532 swaz dû gebiutest und wilt
0,T1533 sô daz ünser werde daz iemerleben /
0,T1534 dâr zuo daz êwic lieht gegeben
0,T1535 des sî vile milter süezer got /
0,T1536 dîn muoter sancte Maria bote
0,T1537 der dû des lobes verlîhest /
0,T1538 daz dû ir es niht verzîhest
0,T1539 und al himelisch schar /
0,T1540 daz si zuo in uns helfen dar
0,T1541 dâ vröuwede sô menicvaltic ist /
0,T1542 und dû in dîner goteheit bist
0,T1543 und solich genâde êwiclich /
0,T1544 den ouge nie sach gelîch
0,T1545 sô wünnerîche nie ôr vernam /
0,T1546 noch nie in mennischen herze kam
0,T1547 lâ ouch die sêl Krist gotes barn /
0,T1548 die dir geloubic sint vervarn
0,T1549 und dich iren schepfær hânt verjehen /
0,T1550 dîn erbermede unde dîn güete gesehen
0,T1551 wan dû durch si bist mennische geboren /
0,T1552 unde vüre si den tôt erkoren
0,T1553 daz si dir komen ze hulden /
0,T1554 geliutert aller schulden
0,T1555 und schrîp si in der rehten zal /
0,T1556 gekroenet in des himels sal
0,T1557 dich hêrr in dîner êwicheit /
0,T1558 ze lobenne in der drîvalticheit
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0,T1559 âne ende und wâriu goteheit /
0,T1560 âmên des helfe ünser dîn heilicheit
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